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Liebe Gäste,
Sie haben sich zur Entspannung und Erholung die Urlaubsregion Idar-
wald, Hochwald und Ruwertal ausgesucht, eine Region, die durch ihre
abwechslungsreichen Naturschönheiten ebenso attraktiv ist wie die viel-
fältigen Angebote der einzelnen Gemeinden und Verbandsgemeinden.
Wir möchten Sie auf einige Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen und Be-
sonderheiten hinweisen und Ihnen Anregungen an die Hand geben, wie Sie
Ihren wohlverdienten Urlaub mit Kind und Kegel zu einem besonderen
Erlebnis gestalten können. Beachtenswerte Höhepunkte gibt es in Hülle
und Fülle, Sie haben die freie Auswahl. Der Umfang unserer Gästezeitung
reicht nicht aus, Sie auf alle Möglichkeiten hinzuweisen. Aber die Tourist-
Informationen sind Ihnen gerne behilflich, ein individuell zugeschnittenes
Programm für Sie zu entwerfen.
Einen erholsamen und erlebnisreichen Aufenthalt wünschen wir Ihnen in
der Urlaubsregion Hochwald, Idarwald und Ruwertal.
Die Herausgeber

Dear guests!
Welcome to the Hochwald, Idarwald und Ruwer valley holiday region. We
congratulate you on your choice, whether you are here just for a few days
or are planning to stay for a couple of weeks! Mother nature has showered
this area with her gifts, all you need to do is enjoy them. It is impossible to

FERIENREGION HUNSRÜCK

describe them all here so we only include a few titbits, main courses are
available at local tourist offices! We hope you feel home whatever the
season and have an unforgettable stay here.

Bienvenue
aux touristes venus passer leurs vacances dans notre région du Hochwald,
Idarwald et de la vallée de la Ruwer! Pour vous, nous  avons rédigé ce
journal. Il vous informera sur ce que vous pouvez faire, ce qu’il  y a à
visiter, où vous pouvez manager etc. Pour en savoir plus, vous vous
adresserez à l’office du tourisme de l’endroit qui vous intéresse. Nous
vous souhaitons un agréable séjour chez nous.

Beste gasten,
we heten u van harte welkom in her vakantiegebied Hochwald, Idarwald
en het dal van de Ruwer. Gefeliciteerd met uw keuze om hier een paar
dagen of weken door te brengen! De mooie natuur heeft deze streek ver-
wend en u hoeft er enkel van te genieten. Het is onmogelijk om alle activi-
teiten en bezienswaardigheden hier op te sommen maar de plaatselijke
toeristenbureaus staan graag ter beschikking om u de nodige informaties
en folders te bezorgen. We wensen u veel plezier en een ontspannend
verblijf in onze streek.
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SOMMERZEIT – BADESPASS FÜR DIE GANZE FAMILIE
Erholungs- und
Gesundheitszentrum Thalfang
In Thalfang erwartet Sie eine ab-
wechslungsreiche Wasserwelt
für Groß und Klein. Ein großes,
lichtdurchflutetes  Schwimmbek-
ken, Massagedüsen, Sprudel-
bank, Bodensprudel und Warm-
badebecken sorgen für Wohlbe-
finden und Freizeitspaß. Im Som-
mer öffnet zudem die Spiel- und
Liegewiese und bietet Freiluft-
vergnügen. Sauna, Dampfbad,
Solarien oder ein Angebot aus
dem Physiotherapiebereich run-
den das Vergnügen ab.

Freibad Wadern
Das Freibad in Wadern ist von
Mai bis September täglich von
9.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.
Die Wassertemperatur wird
konstant auf 25 Grad gehalten.
Von September bis Mai können
Sie sich im Hallenbad der Stadt
tummeln.

Freibad Hermeskeil
Hier ist der Raum für ein aktives
Freizeitvergnügen: 100 Meter-
Wasserrutsche, Schwimmer-
becken mit 50 Meter-Bahnen,
Sprungbecken mit 5 Meter-
Turm. Zahlreiche Spiel- und
Sportmöglichkeiten auf einer
großen Liegewiese. Beachten
Sie auch die Hinweise auf die
zahlreichen Veranstaltungen im
Freibad!

Nonnweiler
Das Freibad Nonnweiler bietet
neben einem Schwimmbecken
eine attraktive Saunalandschaft
mit „Finnischer Sauna“, eine
„Dampfsauna“, eine „Trocken-
sauna“, ein „Whirlpool“ sowie
eine Kaminecke zum Relaxen an.
Mit einem zusätzlichen Solarium
stellt sich das runderneuerte
Bad mit dem erweiterten Well-
nessbereich den Anforderun-
gen der heutigen Zeit.

Freizeitzentrum
Stausee Losheim
Der Stausee Losheim ist der ein-
zige Badesee im Hochwald. Die
Wasserqualität des als EU-Ba-
degewässer anerkannten Sees
wird regelmäßig vom Gesund-
heitsamt kontrolliert. Das große
Strandbad mit Plattform im See,
Kinderrutsche, Spielplatz, Be-
ach-Volleyballfeldern sowie ei-
nem guten gastronomischen
Angebot ist ein Paradies für die
ganze Familie. Öffnungszeiten
täglich von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Neben dem Strandbad gibt es
eine große Minigolfanlage, ei-
nen Tretbootverleih, Kneippan-
lage, Spielplatz und Vieles mehr.
Infos Tel. 06872/1616. Beachten
Sie auch die hochkarätigen Ver-
anstaltungen am Stausee.

Morbacher Freibad
Die Morbacher haben eines der
schönsten und modernsten
Sport- und Freizeitbäder. Was-
serrutsche, Wasserkanone,
Massagedüsen und Boden-
sprudler erhöhen den Spaß. Die
große Liegewiese bietet zahlrei-
che Möglichleiten für Sport und
Erholung.

VITALIS Weiskirchen
Das Bäderzentrum Vitalis bietet
alle Möglichkeiten für Rehabili-
tation, Gesundheit und Freizeit-
gestaltung. Hier macht es Spaß,
abwechslungsreich die eigene
Gesundheit auf Trapp zu halten.
Im angegliederten Parkhotel
kann man in geselliger Runde
den Tag beschließen. Wer im
Sommer das „Freiluftvergnü-
gen“ bevorzugt, findet am Wald-
rand von Weiskirchen das Be-
sondere: ein Freibad, das mit
klarem, chlorfreiem Quellwasser
gespeist wird.

Sauna-Erlebnis-Abende
im Erholungs- und Gesund-
heitszentrum Thalfang
Sich einen Abend lang rundum
wohlfühlen und alle Sinne ver-
wöhnen lassen – das ist das Mot-
to der Sauna-Erlebnis-Abende.
Zwischendurch haben die Gä-
ste die Möglichkeit, alle Ange-
bote im Schwimmhallenbereich
des Erholungs- und Gesund-
heitszentrums zu nutzen. Gegen
Mitternacht heizt der Saunamei-
ster noch einmal so richtig ein –
die finnische Trockensauna wird
dann auf 100 Grad hochgefahren.

Freibad Ruwertal Mertesdorf
Zwischen Wald und Weinbergen
gelegen bietet das Freibad - auf
24 Grad aufgeheizt - echten Ba-
despaß. Beachtenswert und sehr
beliebt: Die große Sonnenterras-
se mit Gastronomiebetrieb.

Freibad Hochwald
in Kell am See
Idyllisch liegt das Freibad Hoch-
wald zwischen Kell am See und
Schillingen. Große Liegewiese
mit Sportmöglichkeiten und
Sonnenterrasse garantieren ei-
nen angenehmen Aufenthalt.
So wird für die Kleinsten unter
den Badegästen ein Plansch-
becken mit integrierter Rutsche
bereit gehalten. Das Freizeit-
und Nichtschwimmerbecken ist
mit einer fast 13 m langen Breit-
rutsche und einem Riesenpilz
ausgestattet, und den sportlich
ambitionierten Schwimmfreun-
den stehen sechs 25 m-Bahnen
sowie ein seitlich integrierter
Sprungturm zur Verfügung.

Hallenbad Hermeskeil

Das Bad ist besonders beliebt
bei Familien, die zu günstigen
Eintrittspreisen hier ihren Tag
verbringen können.
Die vielen Attraktionen wie 40
Meter-Rutsche, Mutter-Kind-
Bereich mit Quellgrotte und flie-
ßendem Bach, Whirlpool, Was-
serfall, Fontänen, Massage-Dü-
sen, Bräunungswiese mit Bräu-
nungskabinen und ein Nass-
Café bieten einen abwechs-
lungsreichen Aufenthalt für je-
dermann.
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Hierzu bieten gleich drei Reiter-
höfe – die Reitanlage Röder in
Thalfang, Therapeutisches
Reiten Heidenburg sowie das
Gestüt Eichelhof – in der Ur-
laubsregion Thalfang am Erbes-
kopf Gelegenheit.
Besondere Erlebnisangebote
wie Kinderfreizeiten, Reitertage
und Walderlebnistage für Kin-
der stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie Ponyreiten oder
Ausritte auf Isländern durch die
Hunsrücklandschaft.
Infos erhalten Sie bei der Tou-
rist-Information Thalfang.

„Märchenerzähler“ entführen
euch in eine historisch einge-
richtete „Gute Stube“ im Hoch-
waldmuseum Hermeskeil aus der
Zeit um 1900. Auf Wunsch ste-
hen auch andere Räume zur Ver-
fügung: Die Küche aus Urgroß-
mutters Zeiten oder die alte
Schulstube aus den 20er Jahren.
Hier werdet ihr die „Märchen-
und Sagenwelt“ des Hochwal-
des hautnah in einem authenti-
schen Umfeld erleben.
Meldet euch bei der Tourist-Info
Hermeskeil.

Erzählstunde
im Hochwaldmuseum

HERMESKEIL

30.4.- IVV-Wanderung
1.5. Reinsfeld, 80 Jahre

TuS Reinsfeld

KELL AM SEE

15. Osterrallye, Zerf

LOSHEIM AM SEE

16./17. Eisenbahnhalle:
Edelsteine und Kunst

23. Eisenbahnhalle:
Kabarett mit
Richard Rogler

MORBACH

30. SWR4-Wandertag
mit großem
Bühnenprogramm u.a.
mit Heino&Band,
Gaby Baginski usw.

NONNWEILER

23. Zwei-Seen-Panorama-
Lauf, Nonnweiler-
Otzenhausen

THALFANG

29. 14. Frühlingswanderung,
rund um Malborn

WEISKIRCHEN

17. Ostereiersuchspiel
im Kurpark

29./30. Weiskircher Blumen-
und Gartentage,
Kurpark und Parkdeck
Rathaus

APRIL 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

Auf dem 2,1 km langen Tastpfad
in Losheim-Britten können vor
allem Kinder und Jugendliche die
Natur mit allen Sinnen erfahren.
Die Vielfalt der 13 Stationen
reicht von Klangspielen mit Holz,

Tastpfad Losheim-Britten

dem Summstein, dem Baum-
telefon und dem Riechbaum bis
hin zum Feuchtbiotop und dem
Kriechbaum. Start und Ziel ist der
Waldfestplatz in Britten. Saison
von April bis Oktober.

Thalfang auf dem Rücken eines Pferdes erleben

Das Mad House mit Internetcafé
in Hermeskeil ist für Jugendliche
die erste Adresse. Hier trefft ihr
Gleichaltrige, könnt gemeinsam
Musik hören oder im Internet
surfen.
Übrigens: Das Mad House bie-
tet auch Veranstaltungen an, die
euch bestimmt interessieren.
Schaut einfach mal rein.

Hier seid ihr willkommen

Familienfreundlicher Reiterhof
mit individuellen Freizeitange-
boten, auch für größere Grup-
pen aller Altersstufen.
Reiterferien ab 6 Jahren; Wochen-
angebote, Reitstunden, Klassen-
fahrten. Eine eigene Reithalle ist
vorhanden, Reitstunden und
Ausritte nach Terminabsprache.

Ponyranch „Kunterbunt“
in Bescheid

Die zweckmäßige und schöne
Anlage wurde nach den Vorstel-
lungen der ortsansässigen Skat-
er am Waldrand in der Nähe des
Tivoli errichtet. Hier können die
begeisterten Skater ungestört ih-
rem Hobby nachgehen. Die An-
lage besteht derzeit aus: Bank,
Quarterpipe, Funbox und Curb.
Am 7. Mai 2006 findet hier der 2.
Hermeskeiler Skatercontest statt.
Ihr seid herzlich eingeladen.

Skate-Park Hermeskeil

Ein Renner für Kinder aber auch
für Erwachsene ist der Barfuß-
weg im Park Schönwies in Los-
heim-Waldhölzbach. Der Rund-

Barfußweg Losheim Waldhölzbach

kurs liegt in einem schönen Bach-
tal mit mehreren Weihern und ei-
ner großen Pflanzenvielfalt. Man
geht barfuß durch Wasser,
Matsch, über Kieselsteine und
Holzstege, durch Sand, über
Rindenmulch und Grasböden.
Der Weg ist eine Wohltat für die
Füße und macht sehr viel Spaß.
Saison von Mai bis September.
Infos beim Verkehrsbüro Los-
heim, Tel. 06872/1616.

Ab Anfang April darf im Freizeit-
und Wintersportzentrum Peter-
berg die 1.000 Meter lange Som-
merrodelbahn zum sportlichen
Erlebnis wieder genutzt werden.
Selbst Starten, Beschleunigen
und Bremsen lautet die Devise.
Durch 15 Steilkurven, Bögen,
Schwünge und über zwei Jump’s
geht es den Berg hinab zur Tal-
station. Ein unvergesslicher Frei-
zeitspaß für die ganze Familie.

Für das besondere Fahrvergnü-
gen sorgen auch die bequemen
Twin-Bobs mit ihren fantasti-
schen Fahreigenschaften.
Mit einem modernen 760 m lan-
gen Beförderungssystem wer-
det Ihr bequem hinauf auf den
Peterberg gezogen. Genießt die
1.000 Meter lange Talfahrt.
Öffnungszeiten, Preise und aus-
führliche Infos unter: www.
sommerrodelbahn-peterberg.de

Sommerrodelbahn Peterberg
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In Reinsfeld besteht die Mög-
lichkeit von April bis Mitte Ok-
tober am ehemaligen Bahnhof
sein Talent als Skater unter Be-

Skate-Anlage Reinsfeld

Kennst du Wilma? Wilma, die
Wildkatze? Im Hunsrückhaus am
Erbeskopf lernst du Wilma ken-
nen. Mit ihr erkundest du ganz
ohne fremde Hilfe die erlebnis-
reiche Ausstellung des Huns-
rückhauses und erfährst dabei
Spannendes über gruselige
Schlangen, fleischfressende
Pflanzen und sprechende Bäume.
Auf dem Waldspielplatz, am Sin-
nespfad oder Erlebnishang
kannst du dich so richtig austo-
ben. Auf dem „Pfad zur Sinnes-
erfahrung“ wirst du Klänge von
Holz wahrnehmen, das Licht

Familienerlebnis Erbeskopf

durch ein Glasprisma betrachten
oder dem Summen eines Steines
lauschen. Übrigens: Das Huns-
rückhaus bietet in den Ferien
zahlreiche Naturerlebnis-Nach-
mittage an, die sehr viel Spaß
machen.
Informationen: Hunsrückhaus
am Erbeskopf, Tel. 06504/778.

Es wird wieder ein mittelalterliches
Spektakel, das Treffen der saar-
ländischen Mittelaltervereinigun-
gen am Schloss Dagstuhl. Die
Veranstalter erwarten über 150
Freunde des Mittelalters und über
30 Marktstände mit unterschied-
lichsten Angeboten. Die Mittel-
alterfreunde, natürlich in authen-
tischer Gewandung, gewähren
Einblicke in das Lagerleben, tra-
gen Schwertkämpfe aus oder
messen sich in mittelalterlichen
Wettkämpfen wie Balkentanz,
Bruchenball oder Trick-Track.

Großes mittelalterliches Zeltlager am 5./6. August
bei Schloss Dagstuhl mit Konzert- und Kinderprogramm

Das passende Rahmenprogramm
ergänzt das Zeltlager, das sich
dadurch von den üblichen Mit-
telaltermärkten deutlich abhebt.
Das große Kinderritterturnier
von „Fantashion“ mit abschlie-
ßender „Feldschlacht“ und die
spektakuläre Samstagabendfeu-
ershow verbinden sich mit mu-
sikalischen Darbietungen zu ei-
ner historischen Zeitreise.

Weitere Infos gibt es bei der
Tourist-Information der Stadt
Wadern.

Das Freizeit- und Wintersport-
zentrum Peterberg hat eine wei-
tere Attraktion erhalten. An der
Talstation wurde eines der größ-
ten Rutschenparadiese im süd-
west-deutschen Raum angelegt.

Rutschenparadies am Peterberg

Die gelungene Kombination
von drei unterschiedlichen Rut-
schen bringt den besonderen
Kick. Die vierfache Wellenrut-
sche zum Parallel-Rutschen für
die Sportlichen, eine Doppel-
Höllenrutsche für die Mutigen
und eine Tunnel-Röhrenrutsche
für alle, die es geheimnisvoll
mögen. Gerutscht wird auf se-
paraten Rutschmatten. Die ein-
zelnen Rutschen sind bis zu 40
m lang. www.sommerrodelbahn-
peterberg.de

Mit der Dampflok durch den
Hochwald, das ist für Kinder
und Erwachsene immer ein Rie-
senspaß. Mit zwei Dampfloks
und historischen Wagen aus
den zwanziger Jahren startet
der Museumszug zwölfmal im
Jahr ab dem historischen Bahn-
hof Losheim, jeweils um 13.30,
14.30, 15.30, 16.30 und 17.30
Uhr. An Fahrtagen ist der Ein-
tritt in das Eisenbahnmuseum
frei. Besondere Höhepunkte
sind das Dampflokfest am 12.
und 13. August, sowie die Ni-
kolausfahrten am 2./3. und 10.
Dezember.

Fahrtage der Museumsbahn Losheim

Weitere Fahrtermine 2006: 17.4.
(Ostersonntag), 14.5. (Mutter-
tagsfahrt), 4./5.6. (Pfingstfahr-
ten), 25.6. (Sommerfahrt), 23.7.,
27.8. (Ferienfahrten), 24.9.
(Herbstfahrt), 22.10. (Fahrt zur
IVV-Wanderung).
Weitere Museumsfahrten wer-
den auf der Strecke Hermes-
keil-Türkismühle angeboten.

Der Erbeskopf ist um eine echte
Attraktion reicher geworden:
Hier gibt es eine neue Sommer-
rodelbahn für Jung und Alt. Auf
einer 1.356 Meter langen Trasse
werden Geschwindigkeiten bis
zu 42 km/h erreicht. Der beson-
dere Clou: Man rodelt nicht in
einer Schale, sondern auf einer
Aluminiumschiene mitten auf
der Skipiste des Erbeskopfs!
Das ist echtes Kurvenfeeling
und zudem auch noch beson-

Neue Sommerrodelbahn am Erbeskopf

ders sicher. Die Sommerrodel-
bahn ist von Mai bis November
täglich von 10-18 Uhr geöffnet.
Infos: www.sommerrodelbahn-
erbeskopf.de.

weis zu stellen. Die Anlage be-
steht aus Rail, Miniramp, Quar-
terpipe und Funbox.
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Die Kurgemeinde Weiskirchen
bietet jungen Gästen ein umfang-
reiches Angebot an Sehenswer-
tem und Erlebnisreichem.

Sehr interessant ist vor allem für
Familien ein Besuch des Wild-

und Wanderparks Weiskirchen.
Neben sieben Wild- und Haus-
tierarten (u.a. Auerochsen, Dam-
und Rotwild, Mufflons, Wasch-
bären, Wisente) ist vor allem der
Streichelzoo für die Kinder inter-
essant. Täglich geöffnet von 9

Weiskirchen: Angebote für Kinder

Museen Region Hermeskeil
Feuerwehrmuseum „Feuerpatsche“

Hochwaldmuseum Erlebnismuseum
„Mensch und Landschaft“

Flugausstellung Hermeskeil
(Stadtteil Abtei) Aufgebaut von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Hermeskeil entstand

und entsteht in liebevoller Detailarbeit eine eindrucksvolle
Dokumentation. Es gibt viel Kurioses und Seltenes zu

bestaunen. Zum Beispiel die Feuerlöschkutsche der Her-
meskeiler Feuerwehr aus dem Jahre 1889, oder eines

der wenigen noch existierenden Exemplare des Magirus
Tankwagen TLF 15/48 von 1950 und vieles

anderes mehr.

Geöffnet April bis Oktober jeweils
sonntags von 10.00–12.00 Uhr und

nach Vereinbarung. Tel.: 0170/1994337

Das interaktive Erlebnismuseum "Mensch und Landschaft" im Informations-
zentrum des Naturparkes in Hermeskeil ist immer ein Besuch

wert. In einem außergewöhnlichen Streifzug durch die Erleb-
nisregion Naturpark Saar-Hunsrück erfahren Sie multime-
dial Interessantes über die Natur, Landschaft, Tier- und
Pflanzenwelt sowie Sehenswürdigkeiten der Region.

Geöffnet vom 1. April bis 31. Oktober 14.00– 17.00 Uhr
Für Gruppen ganzjährig auf Anmeldung. 

Tel. 06503 /92140

Hier bekommen Sie einen tiefen Einblick in die Technik der Luftfahrt von den
Anfängen bis heute. Auf einer Ausstellungsfläche von mehr als 75.000m2

können Sie über 100 verschiedene Flugzeuge aus
dem zivilen und militärischen Bereich sehen und
begreifen. Dazu gibt es viele interessante Infor-

mationen zu flugtechnischem Detailmaterial. 

Geöffnet von 1. April bis 1. November
täglich von 9.00 – 18.00 Uhr

Tel. 0 65 03 / 76 93

Es ist ein Museum der besonderen Art: informativ, kurzweilig, abwechslungsreich und
ästhetisch gestaltet. Die heimische Atmosphäre nimmt auch Sie als Besucher gefangen.
Die gezeigten Exponate vermitteln zwar Einblicke in die Geschichte des Hochwaldes, doch

ist das Hochwaldmuseum kein Heimatmuseum im üblichen Sinne: Die
vielfältige, oft wechselnde Projektion der Welt unserer Vorfahren öff-

net Ihnen Fenster in die Geschichte - mosaikartig natürlich.
Ganzjährig geöffnet

Mo. bis Fr.: 10.00–12.00 Uhr u. 14.00–17.00 Uhr
Sa.: 10.00–12.00 Uhr

Vom 01.04. bis 31.10.  So.:14.00–17.00 Uhr geöffnet.
Gruppenführungen nach Vereinbarung:

Fon 06503/ 953515 oder 95350

Gedenkstätte 
SS-Sonderlager / KZ-Hinzert

Burg- und Hexenmuseum
Grimburg

Die Gedenkstätte des Landes Rheinland-Pfalz erinnert an Verbrechen, die zwi-
schen 1939 und 1945 in dem SS-Sonderlager /KZ Hinzert begangen wurden.
Dienstag bis Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
An Wochenenden und Feiertagen 14.00–17.00 Uhr · Montag geschlossen

Der Friedhof der Gedenkstätte 
ist täglich geöffnet:
Okt. bis März: 9.00 – 17.00 Uhr
April bis Sept.: 9.00 – 19.00 Uhr
Tel: 0 65 86 / 99 24 93

Öffnungszeiten: 14.00 – 17.00 Uhr
Montag Ruhetag

1. Oktober bis 30. April nur an den Wochenenden
Gruppen und Sonderführungen nach besonderer Vereinbarung

Auskunft
Förderverein Burg Grimburg
Tel. 0 65 89 / 6 11, 91 70 60, 9 90 24 
oder 01 70 / 5 88 09 21

www.hermeskeil.de

Uhr bis eine Stunde vor Sonnen-
untergang. Der Eintritt ist frei.
Einen besonderen Anreiz für
Kinder bietet der Abenteuerspiel-
platz im Eingangsbereich des
Wild- und Wanderparks.

Das Informationszentrum Natur-
park Saar-Hunsrück zeigt im Ein-
gangsbereich des Wildparks eine
ständige Ausstellung über Se-
henswertes und Wissenswertes
aus dem Naturpark, so z.B. den
„Sprechenden Apfelbaum“.
Öffnungszeiten ganzjährig:
Di-Mi:   9.00-12.00 Uhr

14.00-16.00 Uhr
Do-So: 10.00-17.00 Uhr
Für Gruppen und Schulklassen
nach vorheriger Vereinbarung.

Der Hof Ruwerbach in Weier-
weiler mit seinen Island-Ponys
(Tel. 06874/7000) sowie der Ei-
chenlaubhof in Weiskirchen (Tel.

Ab Juli startet das Sommerferi-
enprogramm in der Stadt Wa-
dern. Kinder und Jugendliche
können sich aus einem vielfälti-
gen Veranstaltungsangebot ihre
Lieblingsaktionen aussuchen.
Das Angebot richtet sich natür-
lich nicht nur an die Daheimge-
bliebenen, sondern auch an die
Feriengäste. Spielaktionen,
Konzerte und Kino, Backkurse,
Ausflüge zu den Kelten und
Römern, ein Tag mit dem Imker
und beim Schützenverein sowie
Bastelangebote gehören zur viel-
fältigen Veranstaltungspalette.
Das ganze Programm gibt´s ab
Mai 2006 bei der Tourist-Infor-
mation der Stadt Wadern.

Sommerferienprogramm
der Stadt Wadern

06876/1518) sind ebenfalls An-
ziehungspunkt für unsere jungen
Gäste.

Nahezu ideale Freizeitmöglich-
keiten findet ihr im VITALIS-
Bäderzentrum. Daneben hat der
Kurpark selbst eine Fülle von
Sportmöglichkeiten von Mini-
golf über Boule und Schach bis
hin zu zwei Beach-Volleyballan-
lagen. Tel. 06876/919561.
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INTERNATIONAL: FRANÇAIS
Fêtes populaires
Dans notre région, fêtes et
kermesses sont très populaires
et très fréquentées:
• Journées portes ouvertes des
caves de la vallée de la Ruwer:
Du 25 au 28 mai, les villages
vinicoles Kasel, Mertesdorf et
Waldrach ouvrent leurs caves
au public. Vous pouvez goûter
différents vins et spécialités
régionales qui seront vendus à
prix coûtant.
• Fête de la ville de Wadern du 9
au 11 juin: Reconstitution
historique d’une fête à l’époque
du comte Joseph Anton von
Öttingen Sötern, les Moments
les plus impressionnants étant
la cérémonie d’ouverture ainsi
que le concert de clôture avec
les grenadiers de Dagstuhl
• Une semaine de festivités à
Hermeskeil du 7 au 16 juillet
• Kermesse à Morbach du 28
juillet au 1 er août: Une fête
populaire qui attire chaque
année 10.000 visiteurs
• Fête du parc à Weiskirchen du
5 au 7 août avec triathlon et
course à pied
• Fête des locomotives à vapeur
et de la poste ferroviaire à Los-
heim les 12 et 13 août: Un
programme éblouissant vous y
attend
• Fête du vin dans la vallée de la
Ruwer les 19 et 20 août
• Marché artisanal et «dimanche
magasins ouverts» à Hermeskeil:
Dimanche, 8 octobre, autour du
Marché Neuf, vous pouvez
acheter des produits régionaux
(vin, miel, poteries, paniers etc.)
directement au producteur. Le
club des collectionneurs «Lanz»
de Gusenburg expose de
nombreux tracteurs. Dans le
jardin du musée du Hochwald,
l’association des amis du musée
a installé des pressoirs et
explique la fabrication du cidre.
Pour les enfants, un rallye «des
5 sens» est organisé à travers
tout le marché.

Châteaux du moyen-âge
Les ruines du château fort de
Dagstuhl à Wadern: Elles ont plus
de 700 ans et témoignent d’une
histoire plutôt mouvementée.

le passé de la région, des Celtes
aux contemporains.
Promenades et randonnées
Notre région est un paradis pour
les randonneurs. Elle dispose
d’un réseau exceptionnel de
parcours balisés. Sur 170
kilomètres de chemins à travers
une nature intacte et idyllique, il
conduit les randonneurs de
Mettlach-Orscholz à Idar-
Oberstein en passant par
Losheim-au-lac et Hermeskeil. La
commune de Losheim propose
8 chemins balisés parmi lesquels
le «Chemin des Rochers»
(Felsenweg) a été déclaré chemin
de l’année en 2005. Les
communes de Wadrill et de
Weiskirchen ont également
aménagé un réseau extraordinaire
de chemins de randonnée balisés.
A ne pas négliger: les randonnées
des bonnes tables du Hochwald.
Randonnées à bicyclette
50 km d’anciennes lignes de
chemin de fer ont été trans-
formées en pistes cyclables et
relient la vallée de la Moselle aux
hauteurs du Hunsrück en suivant
le cours de la rivière Ruwer. Vous
profitez des charmes de la nature
et vous pouvez faire des haltes
culinaires ou culturelles. Pour de
plus amples renseignements le
site www.ruwer-hochwald-
radweg.de est à votre disposition.
Activité originale recommandée
à tous les enfants
Au centre de récréation et de
sports d’hiver du Peterberg, le
paradis du toboggan propose
une collection de toboggans les
plus variés. Cela va du toboggan
diabolique à la traversée de
différents tunnels en passant par
le toboggan ondulé! Il existe
également une piste de luge d’été
d’un kilomètre équipée d’un lift
pour les remontées. Un plaisir qui
n’est pas réservé qu’aux enfants.

Deux imposants ponts en bois
vous conduisent sur ce site
historique et de nombreux
tableaux vous racontent l’histoire
du château. Des visites guidées
sont organisées entre autre pour
les enfants ou pour les écoles.
Le château de Baldenau: Il est
un des rares châteaux entourés
d’eau du Hunsrück. Il a été
construit au début du 14ième

siècle par le prince électeur de
Trèves, Balduin de Luxembourg.
Il a été restauré il y a quelques
années. Là aussi, des tableaux
racontent en détail l’histoire du
château. La commune de Mor-
bach y organise différentes fêtes
et manifestations.
Le château fort de Grimburg: Il
a été construit il y a 800 ans sur
un éperon qui domine la vallée
de la Wadrill. Pendant 500 ans, il
a été le siège d’un intendant qui
administrait la région pour le
compte du prince électeur de
Trèves jusqu’à ce que les
Français réduisent le château en
cendres en 1683. Pour une visite
guidée s’adresser au bureau
d’information touristique de
Hermeskeil.

Musées et expositions
Expositions d’objets volants à
Hermeskeil-Abtei: Sur un
terrain de 80.000 m2 et réparties
entre quatre grand hangars sont
exposées des machines qui vont
du planeur de Lilienthal à l’avion
à réaction moderne. On peut voir
entre autre la machine avec
laquelle Konrad Adenauer s’est
rendu en Russie en 1955.
L’exposition est sans cesse
complétée et agrandie et donne
au visiteur un aperçu de
l’immensité du domaine de
l’aéronautique.
Le musée du Hochwald à
Hermeskeil: Il a reçu le 1er prix
des musées en Rhénanie-
Palatinat décerné par le ministère
de la Culture pour son caractère
exemplaire et pour l’engagement
des bénévoles qui ont contribué
à sa réalisation. Le musée est
conçu de telle façon que le visiteur
est capable, grâce à l’utilisation
de différents médias, de faire la
visite seul et de se replonger dans

HERMESKEIL

7 . Hermeskeiler Skater-
contest, Skaterbahn am
Tivoli

21. Int. Museumstag, Hoch-
waldmuseum Hermeskeil
und Naturpark

KELL AM SEE

13. Spiridon -
Volkslauf in Schillingen

25.-28. 35 Jahre Angler- und
Gewässerschutzverein
Kell am See

LOSHEIM AM SEE

18. Eisenbahnhalle:
Kindermusical
“Der kleine Eisbär”

27./28. Stausee Losheim:
2. Saarländische
Grillmeisterschaften

MORBACH

5 . „The Ten Tenors“
auf World Cup Tour

14. Mühlenfest, Historische
Ölmühle

25., Mittelalterlicher Markt,
27./28. Burgruine Baldenau

NONNWEILER

13. Anders sehen -
Erlebnis Streuobstwiesen,
Ameisen- und Bienen-
lehrpfad; Nonnw.-Kastel

RUWER

19.-22. 20 Jahre Dorf- und
Heimatfest Osburg

25.-28. Tage der offenen Wein-
keller im Ruwertal, Kasel,
Waldrach, Mertesdorf

WADERN

19. Stadthalle Wadern:
„Die drei jungen Tenöre“

21. Orpheus Theater
Ratingen: „Die Liebe ist
eine Himmelsmacht“,
Hochwald-Gymnasium

WEISKIRCHEN

21. 4. Deutscher Walkingtag
28. Bauern- und Kunsthand-

werkermarkt, Wild- und
Wanderpark Weiskirchen

MAI 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.
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Der Südwest Hunsrück – Ein ideales Wandergebiet: Das Wandern auf prädikatisierten Wegen gewinnt in Deutschland seit Jahren an
Bedeutung. Diese Erlebniswanderwege zeichnen sich durch eine hohe Qualität aus. Schmale Pfade statt breite Forstbetriebswege,
weicher Waldboden statt Asphalt, wechselnde Formationen statt Fichtenmonotonie kennzeichnen die Premiumwege. Auch Felsfor-
mationen, spektakuläre Aussichten, idyllische Bachtäler, Natur- und Kulturdenkmäler, eine interessante Möblierung und gute Rast-
möglichkeiten sind Grundlagen der Zertifizierung durch das Deutsche Wanderinstitut in Marburg.

Wandern auf den Premiumwe-
gen in Losheim am See ist ein
besonderes Erlebnis.
Acht zertifizierte Spitzenwander-
wege bieten Naturgenuss pur.
Die Gäste finden auf ihren Wan-
derungen eine Gastronomie und
Übernachtungsbetriebe, die auf
ihre Bedürfnisse eingestellt sind.
Gemäß der Qualitätskriterien
werden die Wege über Pfade,
weichen Waldboden oder grasi-
gen Untergrund geführt.
Dabei wird jedes Wanderziel mit
einem Gastronomiebetrieb ver-
bunden sein.

Wandern auf Premiumwegen in Losheim am See

Wandern zwischen Hochwaldhöhen und Ruwertal:
4 Tage Wandern mit Gepäcktransfer

Rechtzeitig zu Beginn der Frem-
denverkehrssaison haben die
Tourist-Informationen Ruwer
und Kell am See eine mehrtägi-
ge Wanderung mit Gepäcktrans-
fer auf den Markt gebracht.
Anspruchsvolle Unterkünfte,

ein Gepäcktransfer durch die je-
weiligen Gastgeber, schmackhaf-
te Lunchpakete für die Tages-
etappen, ausführliches Karten-
material und eine umfassende
Beschilderung der Strecke sor-
gen dafür, daß die Wandergäste
einen rundum erholsamen Auf-
enthalt genießen können.
Die Wanderung kann ab sofort
ganzjährig gebucht werden.
Nähere Informationen geben die
Tourist-Informationen Bahnhof-
straße 37a, 54317 Kasel und in
Kell am See, Alte Mühle.

Ab Frühjahr können Wanderer
die neuen Routen des Projekts
„Tafeltouren“ der Tourismuszen-
trale Saarland erleben. Hoch-
klassige Restaurants, urige Ein-
kehrmöglichkeiten und unver-
wechselbare landschaftliche
Reize bieten sich den Aktiv-
urlaubern auf der „Hochwälder

Saarland Tafeltouren:
„Die Hochwälder Tafeltour – der Weg der Bäche“

Tafeltour“, die in Nonnweiler-
Sitzerath beginnt und über die
Ruine Grimburg und die Hoch-
waldalm Wadrill zurück nach Sit-
zerath führt.

Die Routenbeschreibung ist bei
der Touristinformation der Stadt
Wadern erhältlich.

Einer der Premiumwege ist die
Losheimer Tafeltour. Ein sehr
abwechslungsreicher Weg durch
Wald, vorbei an Wiesen, am Stau-
see, an landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen, an Bachläufen, der
schönsten Kneippanlage im
Saarland und einer der schön-
sten Fernsichten des Hochwalds.
Gesamtlänge 9,5 km.
Tourplanung: Der Weg ist mit-
telschwer mit einem Anstieg von

Losheimer Tafeltour

insgesamt 150 Höhenmetern,
nicht kinderwagen- oder roll-
stuhltauglich, beste Wanderzeit:
April bis November.
Partnerbetrieb ist das Restaurant
„Maison au Lac“ am Stausee
Losheim, das auch ein Menü für
Wanderer anbietet.
Start und Ziel der Tafeltour ist
an der Tourist-Info am Stausee
Losheim.
Symbol ist eine Kochmütze.

Der neue Felsenweg im nord-
saarländischen Losheim am See
bietet auf 13,1 km soviel Ab-
wechselung wie kaum ein ande-
rer Wanderweg in Deutschland.
Das Deutsche Wanderinstitut
und der Deutsche Wanderver-

Wanderweg des Jahres 2005:
Der „Felsenweg“ in Losheim am See

band haben den Felsenweg als
„Wanderweg des Jahres 2005“
ausgezeichnet.
Darüber hinaus gibt es in Los-
heim am See sieben weitere Pre-
miumwege, die alle vom Wan-
derinstitut mit Spitzenwerten
zertifiziert wurden. Diese Extra-
touren sind gut beschilderte
Rundwanderwege zwischen 8
und 16 km Länge.
Informationen erhalten Sie beim
Verkehrsbüro Losheim am See
und bei den übrigen Tourist-In-
formationen.

Im Naturpark Saar-Hunsrück
gibt es ein gut ausgebautes Netz
an hochwertigen Wegen.
Die Lücke schließt nun der neue
Saar-Hunsrück-Steig, der vom
Naturpark Saar-Hunsrück umge-
setzt wird. Auf rund 170 Kilome-
tern führt er den Wanderer über
attraktive und zertifizierte Wege
von Mettlach-Orscholz über
Losheim am See und Hermeskeil
bis nach Idar-Oberstein. Der
Saar-Hunsrück-Steig wird am
1.Mai 2006 vorgestellt.

Der neue Saar-Hunsrück-Steig

Weitere Informationen dazu gibt
es bei den Tourist-Informationen
der Kommunen im Hochwald.
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Die Verbandsgemeinde Hermes-
keil und die Stadt Wadern laden
zum Wandertag durch das Wa-
drilltal ein. Am Sonntag, den
15.10.2006, gilt es den Bachlauf
der Wadrill von der Quelle bei
Reinsfeld bis zur Mündung bei
Wadern zu entdecken.
Der Weg ist durchgehend mit
dem Zeichen „WT“ markiert und
startet in der Ortslage Reinsfeld.
Unterwegs bietet sich ein Ab-
stecher auf die Burgruine Grim-
burg an. Der Weg endet in Wa-
dern. Die Gesamtstrecke beläuft
sich auf 19 km.

Wadrilltal aktiv: Herbstwandertag am 15. Oktober 2006

Von 13.00 bis 18.00 Uhr verkehrt
zwischen Reinsfeld, Grimburger
Hof und Wadern ein Shuttle-
Bus. Eingerahmt wird der Wan-
dertag von Veranstaltungen in
Reinsfeld und Wadern. Weitere
Infos: Tourist-Informationen
Hermeskeil und Wadern.

Der Nordic.Fitness.Park im Heil-
klimatischen Kneippkurort Weis-
kirchen ist eine Zusammenfas-
sung der landschaftlich schön-
sten Strecken am Südhang des
Schwarzwälder Hochwaldes mit
seiner herrlichen Mischwald-
landschaft und mit vielen se-
henswerten Naturdenkmälern.
Es stehen 5 Strecken mit ver-
schiedenen Schwierigkeitsgra-
den und Längen zwischen 2,7
km und 7 km zur Verfügung.
Stöcke kann man leihen im Flair
Parkhotel Weiskirchen, im Reha-
Vitalis sowie bei der Hochwald-
Touristik GmbH im Haus des

Nordic.Fitness.Park Weiskirchen

Gastes. Daneben bietet das
Reha-Vitalis auch Kurse für An-
fänger und Fortgeschrittene an
(Tel. 06876/919-551).

Der Verband der Heilklimati-
schen Kurorte Deutschlands
konzipiert zurzeit Heilklima-Wan-

Heilklima Wege

derwege, die noch eine absolu-
te Seltenheit sind und eine neue
Qualität des Wanderns schaf-
fen. Auch im Heilklimatischen
Kurort und Kneippkurort Weis-
kirchen wird ein solches Kon-
zept realisiert. Über das Info-Ter-
minal im Haus des Gastes erhält
der Wanderer die Möglichkeit,
die für ihn optimal angepasste
Strecke zu finden.

Gerade der „Schwarzwälder
Hochwald“ mit dem Heilklimati-
schen Kurort und Kneippkurort
Weiskirchen eignet sich beson-
ders für Wandertouren. Dem
Wanderer steht ein 140 km lan-
ges Wegenetz zur Verfügung.
Jeden Samstag um 13 Uhr findet
eine geführte ca. dreistündige
Wanderung statt. Im September

Wander-Erlebnis „Schwarzwälder Hochwald“

und Oktober werden zudem Pilz-
exkursionen angeboten.

Mountainbiking im Naturpark Saar-Hunsrück:
Eldorado für Mountainbiker rund um Kell am See

Der Hochwald mit seinem typi-
schen Mittelgebirgscharakter
bietet auch Bikern der verschie-
densten Leistungsklassen ein
wahres Eldorado. Insgesamt
neun Touren unterschiedlicher
Längen und Schwierigkeitsgra-
de durchziehen den westlichen
Teil des Hunsrücks.

Damit aber auch jeder seine Lei-
stungsfähigkeit richtig einschät-
zen kann, hat die Tourist-Info in
Kell am See ein „Roadbook“ her-
ausgebracht, in dem alle Touren
genau beschrieben werden. Das
Handbuch ist im Buchhandel
oder bei der Tourist-Information
Kell am See erhältlich.

Mehrmals pro Monat bietet das
Verkehrsbüro Losheim am See
geführte Wanderungen an.
Dabei stehen aktuelle Themen im
Mittelpunkt. Die Strecken sind
zwischen 8 km und 16 km lang
und enden jeweils mit einer Ab-

Geführte Wanderungen um Losheim am See

schlussrast in einem Restaurant
der Region.
Die aktuellen Termine finden Sie
im Internet unter www.losheim.de
oder im Prospekt, der beim Ver-
kehrsbüro am Stausee erhältlich
ist.

Eine Besonderheit sind die
„Weiskircher Extratouren“, zu
denen der Zwei-Täler-Weg und
der Hochwaldpfad gehören.
Der Zwei-Täler-Weg, zertifiziert
mit dem deutschen Wandersie-
gel, ist mit einer Länge von 14
km als mittelschwer einzustufen

„Weiskircher Extratouren“

und bietet besondere Naturerleb-
nisse.
Beim Hochwaldpfad, der sich
ebenfalls über ca. 14 km erstreckt
und voraussichtlich ab Mai 2006
den Gästen zur Verfügung steht,
müssen sogar einige Passagen
über Leitern bezwungen werden.

Im Rahmen der diesjährigen IVV-
Wandertage am zweiten Juni-
Wochenende (10./11. Juni 2006)
bieten die Wanderfreunde je-
weils am Samstag und auch am
Sonntag wieder 40 km lange Rad-
touren an. Für die IVV-Wander-
freunde sind eine 5 km, eine 10

IVV-Wandertag und Radwanderung in Kell am See

km sowie eine 20 km lange Strek-
ke ausgewiesen.
Start und Ziel ist jeweils an der
Sport- und Kulturhalle in Kell am
See.
Die Startzeiten und Einzelheiten
erfahren Sie bei der Tourist-In-
formation Kell am See.

Bitte vormerken: Wandertag mit dem SR3 und der CEB
am 24. September 2006 rund um Weiskirchen.
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IVV-Wanderung am Erbeskopf am 21. Juni 2006

Bei dieser IVV-Wanderung kön-
nen Wanderfreunde, Gruppen,
Schulklassen und andere Inter-
essierte den Erbeskopf auf Wan-
derstrecken von wahlweise 5 km,

10 km oder 20 km Länge erkun-
den und so das IVV-Zeichen er-
wandern.
Teilnehmende Kinder erhalten
eine Medaille.

Per pedes um den Erbeskopf:
Offener Wandertreff jeden 1. Freitag im Monat

Auf bekannten und unbekann-
ten Wegen von 2 bis 10 km Län-
ge nimmt Sie Wanderführer
Wolfgang Junk jeden 1. Freitag
im Monat (15 Uhr) auf Schusters
Rappen mit rund um den Erbes-
kopf. Startpunkt ist jeweils das
Hunsrückhaus am Erbeskopf.

Eine Wandertour von 107 km
Länge auf den Spuren des römi-
schen Gelehrten Ausonius bie-
tet die Tourist-Information Mor-
bach an. Das Angebot beinhal-

Römerspuren

tet sechs Übernachtungen in-
klusive Frühstück.
Weitere Auskünfte erhalten Sie
bei der Tourist-Information
Morbach.

Wo früher Züge
dampften, rollen
heute Fahrräder.
Die historische
Eisenbahnstrek-
ke der Ruwer-

Hochwald-Bahn wandelt sich
zum Ruwer-Hochwald-Radweg.
Der Radweg mit einer Länge von

Mit dem Rad auf der Bahntrasse

rund 50 Kilometern verbindet
das Moseltal mit den Höhen des
Hunsrücks.
Strecken-Informationen durch
Karten und Etappen-Profile oder
Service-Leistungen wie Anreise-
tipps und Ansprechpartner
komplettieren das Angebot.
www.ruwer-hochwald-radweg.de

Typisch für den Hunsrück sind
die Mittelgebirgshochmoore,
hier „Hangbrücher“ genannt.
Ein solches Hangbruch ist der
Ortelsbruch, südlich der Orts-
lage von Morbach gelegen.
Dieser gesamte Bruchbereich
enthält zahlreiche Freizeitein-
richtungen. Dazu kommt ein

Der Weg durchs Moor

umfangreicher und sehr infor-
mativer Wald- und Naturlehr-
pfad.
Einem Lehrpfad gleich ist auch
der neu eingerichtete Weg
durchs Bruch, der mit Informa-
tionstafeln ausgestattet ist und
über Holzstege durch zwei
Moorbereiche führt.

Da fällt die Auswahl schwer!
Gleich drei neue Themenwan-
derwege erwarten die Wanderer
in der Urlaubsregion Thalfang
am Erbeskopf.
Der Mineralwasser Lehr- und
Erlebnispfad im Thalfanger
Haardtwald ist der erste seiner

Neue Wandererlebnisse in Thalfang am Erbeskopf: Erster Mineralwasser Lehr- und Erlebnispfad in Deutschland,
der Gipfelsteig am Erbeskopf und der Barfußpfad bereichern das Wanderangebot der Urlaubsregion

Art in Deutschland. Er bringt
nicht nur den wandernden Be-
suchern das Thema Mineralwas-
ser und die Geschichte(n) des
Haardtwalds eindrucksvoll nä-
her, sondern ist auch ein „Ge-
heimtipp“ für Nordic-Walking-
Fans.

Der neu angelegte Gipfelsteig
am Erbeskopf führt bis zum
höchsten Punkt von Rheinland-
Pfalz (818m). Der steile Anstieg
über die Skipiste des Erbeskop-
fes wird mit einer wunderschö-
nen Aussicht vom Erbeskopf-
turm belohnt.

Der Luftkurort Thalfang wartet
mit einer Neuerung auf: Der
neue Barfußwanderweg führt
über verschiedene Untergründe,
durch einen Bachlauf und über
verschiedene Geräte bis zum
Wassertretbecken.

„Auf den Spuren des Ausonius“
heißt eine 8-tägige Rundwande-
rung mit Gepäcktransfer, die
durch die Naturlandschaft des

Wandern vom Wald zum Wein

mittleren Hunsrücks bis hinab
zur Mosel führt.
Nähere Informationen erteilt das
Verkehrsamt Morbach.

Die  traditionelle Frühlingswan-
derung rund um Malborn wid-
met sich dem Thema Gesundheit.
Aber keine Sorge - trotz aller Ge-
sundheit wird der Hunsrücker
Schnaps, der die Wanderer auf
die erste Hälfte der rund 8 km lan-
gen Wanderung einstimmt, auch
in diesem Jahr nicht fehlen.
Am Ende der Frühlingswande-
rung wartet in der Steinkopfhal-
le in Malborn ein Mittagessen

Frühlingswanderung in der Urlaubsregion
Thalfang am Erbeskopf am 29. April 2006

mit Hunsrücker Spezialitäten auf
die Teilnehmer.
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Die Tourist-Information Mor-
bach bietet eine „Romantische
Mühlenwanderung“ an.
Die viertägige Tour mit Gepäck-
transfer führt durch idyllische
Täler, vorbei an romantisch ge-
legenen Mühlen. Täglich stehen
Besichtigungen noch intakter
bzw. ehemaliger Mühlen an.
Die landschaftlich sehr abwechs-
lungsreiche Wanderung kostet
pro Person 139 Euro. In diesem
Preis sind vier Übernachtungen
mit Frühstück, Wanderkarte, die
täglichen Besichtigungen sowie
der Gepäcktransfer enthalten.
Auskünfte erteilt die Tourist-In-
formation Morbach.

Zu alten Mühlen

Vor rund 200 Jahren trieb der le-
gendäre Räuberhauptmann
Schinderhannes sein Unwesen
im Hunsrück. Auf seinen Spu-
ren kann man heute rund um den
Luftkurort Morbach die „Schin-
derhannes-Wandernadel“ er-

Wandern im Schinderhannesland

wandern. In einem Begleitheft
sind zwölf landschaftlich reizvol-
le Touren ausgewiesen, für die
unterschiedliche Punktzahlen
vergeben werden.
Weitere Informationen erteilt die
Tourist-Information Morbach.

Am Sonntag, den 25.6.2006, ver-
anstaltet der RC „Bike“ Man-
dern seine diesjährige Rad-Wan-
derfahrt durch den Hochwald.
Start und Ziel ist die Siebenborn-
halle in Mandern.
Angeboten werden ausgeschil-
derte Strecken von 20 km, 40 km
und 70 km mit Verpflegungsstän-
den an den Streckenpunkten.

Rad-Touristikfahrt in Mandern

Ein Menü zur Mittagszeit sowie
Kaffee und Kuchen am Nachmit-
tag sorgen dafür, dass sich so-
wohl die Radler als auch die Gä-
ste stärken können.

Weitere Auskünfte beim 1. Vor-
sitzenden: Hermann-Josef Edlin-
ger, Ober dem Bann 4, 54429
Mandern, Tel. 06589/988455.

Vorbei an Bädern, Burgen und
Ruinen, durch tiefe Wälder und
grüne Wiesen führt der Radwan-
derweg „Nahe-Hunsrück-Mosel“
von Bingen am Rhein bis ins rö-
mische Trier.
Entlang von fünf rheinland-pfäl-
zischen Ferienstraßen eröffnet

Von Tal zu Tal:
Unterwegs auf dem Radwanderweg „Nahe-Hunsrück-Mosel“

die Strecke dem Radler eine Viel-
zahl kulinarischer und kulturel-
ler Genüsse.

Weitere Informationen und den
Radwanderführer zum Radweg
erhält man bei der Touristinfor-
mation in Morbach.

Neue Erlebnisbroschüre „Der grüne Pfad“: Ein Gemeinschafts-
projekt von 25 Betrieben zwischen Eifel und Hunsrück

Die neu aufgelegte Broschüre
„Der Grüne Pfad“ gibt vielfälti-
ge Antworten zum Thema „Erle-
ben und Genießen Mosel-Eifel-
Hunsrück“. Dieser Zusammen-
schluss von Landwirten, Win-
zern und Gastronomen mit einem
besonderen touristischen Ange-
bot bietet Einheimischen und
Gästen ein besonderes Erlebnis

außerhalb der touristischen
Trampelpfade.
Die Broschüre enthält wertvolle
Informationen, mit deren Hilfe
der Gast individuelle Routen zu-
sammenstellen kann.
Sie ist ab sofort kostenlos in den
Tourist-Informationen in Her-
meskeil, Kell am See und Ruwer
erhältlich.

„SWR4 Wandertag“: Unterwegs auf Holzpfaden
am Sonntag, 30. April 2006 von 8.30 bis 17.00 Uhr

Morbach ist Ausgangs- und
Endpunkt des SWR4-Wander-
tags 2006. Wie gewohnt, bietet
dieser Tag eine wunderbare Ge-
legenheit, sich sportlich zu betä-
tigen und ein ansprechendes Un-
terhaltungsprogramm zu erleben.
Wie immer beim SWR4-Wander-
tag kann sich jeder die seinem
Laufvermögen angemessene
Strecke heraussuchen:
Die 5 km-Tour eignet sich beson-
ders für Familien mit Kindern.
Wer sich für die 11 km-Route
entscheidet, begibt sich auf den
„Holzweg“. Wendepunkt der
Strecke ist das „Hunsrücker
Holzmuseum“ in Weiperath.

Besonders viel Historisches
bietet die große 16 km-Tour. Die
Burgruine Baldenau, ist genau-
so ein Zwischenziel wie der Ar-
chäologiepark Belginum.
In Morbach erwartet die Wande-
rer ein flottes Programm auf der
SWR4-Bühne, moderiert von
Christiane Spohn und Rainer
Pleyer. Heino & Band und weite-
re prominente Stars wie Gaby
Baginsky, HOI!, Frank Petersen
und Jonny Hill sorgen für ein
unterhaltsames Konzert.
Das „SWR4 Festivalradio“ be-
richtet von 14.00 bis 18.000 Uhr
landesweit live vom SWR4 Wan-
dertag.
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INTERNATIONAL: ENGLISH

Welcome to this fascinating
holiday region for all seasons
and all ages in the Saar-
Hunsrück Nature Park where
there’s so much to do, watch and
enjoy. Let’s start with the
wintertime, which is often very
snowy and beautiful. There are
plenty of cross country skiing
tracks in the area or just zoom

downhill at one of the ski
centres. Erbeskopf Hill, for
example, has 4 slopes. For the
kids there are bob and toboggan
runs, too. You can, of course,
just enjoy a walk through the
snowladen forests.
This area of outstanding natural
and cultural beauty is a walker’s
paradise –  go alone or take part
in one of the guided walks, from
mill to mill or castle to castle, for
example. Luggage transfer is
available on many longer routes.
Some guided walks are also
available in English.
The culinary walks in the
Saarland, such as the “brooks
tour” or the “rocks tour”, are a
further highlight. Enjoy excellent
cuisine en route while taking in
the idyllic valleys, spectacular
scenery and marvellous views.
Plenty of map information is
available for all tours.
You want more action? How
about a cycle or mountain bike
tour? There are several cycle
hires in the area if you can’t bring
your own, information
brochures at tourist information
centres. The region is ideal and
the fascinating new 48km
Ruwer-Hochwald Radweg (cycle
trail) along the route of the
former railway line takes you
through delightful stretches of
countryside. There are also
motor vehicle free Sundays in
the Moselle, Saar and Ruwer
valleys where you can walk,
skateboard, rollerblade or ride
a bike to your heart’s content.
For the young skate parks give
them a chance to show their
skills.
Those who love swimming will
find a wide range of excellent
open-air and indoor pools of all
different shapes and sizes, all
with facilities and activities for
children. Some lakes and
reservoirs have facilities for
boating, windsurfing, sailing
and swimming.
If you want to see something of
the countryside but don’t feel
like being very active, take a trip
on one of the historical trains
from Losheim. A lot can be seen
from  the back of a horse or pony,

just go to one of the local riding
stables and they will be able to
help you. Talking of animals, you
could also go to one of the horse
shows  or dog ability trials or
visit a game enclosure or trout
farm.

The Erbeskopf Hill mountain
bike marathon on 9th July is
interesting, you can even take
part (30, 60 or 110km).
Should the weather let you
down, dip into the past in our
fantastic range of museums; The
multi-media nature park
museum in Hermeskeil, the
Hunsrückhaus on Erbeskopf
Hill and the park information
centre in Weiskirchen  will tell
you more about the area.
Technical museums such as the
aircraft exhibition and the
steam train and fire service
museums in Hermeskeil, the
telephone museum in Morbach
or the hurdy gurdy museum in
Weiskirchen; historical ones like
the archaeological museum on
the Celto-Roman burial site in
Wederath – Belginum or the
castle and witch museum in
Grimburg; not forgetting the
numerous museums of local
history which give you an
insight into the life of our
ancestors or the wood museum
in Morbach/Weiperath. Other
interesting venues are the
historic slate mine in Fell the
Observatory on Peterberg Hill in
Braunshausen the Celtic hill
fort in Nonnweiler (Celtic
weekend, 22nd – 23rd July)  and
Dagstuhl and Grimburg
castles. The memorial site of the

HERMESKEIL

3 . „Multikulturelles Fest“,
Madhouse, Hochwald-
halle Hermeskeil

16. Bergfest, Hermeskeil

KELL AM SEE

15. Königsschießen,
Lampaden

LOSHEIM AM SEE

4./5. Eisenbahnhalle:
Internationaler
Kunsthandwerkermarkt

MORBACH

3.-6. Pfingstfest
in Ortelsbruch

4 . „Keltische Traumreise“
mit der Gruppe
„Talking Water“,
Burgruine Hunolstein

NONNWEILER

24./25. 50 Jahre Schützenverein
34. Kreisschützenfest;
Nonnweiler-Otzenhausen

RUWER

4. Ruwertaler Frühling
in den Weinbergen
zwischen Kasel und
Mertesdorf

9.-11. Internationales Trierer
Bergrennen, Europa-
Bergmeisterschaft, Thomm

10.-12. Ruwerweinfest in Kasel

THALFANG

21. IVV-Wanderung
am Erbeskopf

WADERN

17. Bachorchester des
Gewandhauses Leipzig,
Allerheiligen-Kirche
Wadern

WEISKIRCHEN

3.-5. 9. Weiskircher Jazztage
24./25. Fechtturnier, Kurpark-

gelände Weiskirchen
24.6.- 1. Weiskircher
2.7. Heidelbeerwoche

JUNI 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

concentration camp in Hinzert
with its new information centre
is well worth a visit, too.
For children there is plenty to
do apart from the things already
mentioned, such as summer bob
runs, giant slides, barefoot

paths, sensory route and forest
adventure playgrounds. Most
museums are especially
equipped to cater for chidren’s
interests, too.
All these activities are bound to
leave you hungry and thirsty.
You can, of course, combine
culinary pleasures with your
sporting activities like collecting
and preparing wild fungi. Many
seasonal events offer delicious
local specialities such as
potatoes, wild mushrooms,
game and wine. The Hunsrück
speciality week from 23rd

Sptember to 1st October, the
Hochwald potato days from 7th -
22nd October and the Hochwald
game week from 4th-12 th

November are all events where
you can get to know our hearty
local dishes. Most of the wine
growing villages on the Saar,
Moselle and Ruwer rivers have
their own wine festival where
you can taste many an excellent
drop and if you come over in
December, don’t forget to visit
one of the many fascinating
Advent and Christmas Fairs.
This region has so many
attractions it is only possible to
name a few. More detailed
information at local tourist
offices, they also have
information in English.
Have a good stay!
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MUSEENWELT: EIN UNTERHALTSAMES ABENTEUER

In unserer Ferienregion finden Sie eine äußerst beachtenswerte Museenwelt. Hier entdecken Sie von allgemeinen Heimatmuseen
über spezielle Fachmuseen bis zur größten Flugzeugausstellung Europas fast alles, was Wissbegierige erfahren wollen. Hier bietet
sich eine außergewöhnliche Verbindung zwischen Erholung und Bildung an, und das auf eine kurzweilige und unterhaltsame Art
und Weise. Jeder Museumsbesuch kann ein spannendes Abenteuer werden. Schauen Sie einfach mal hinein in die Museen und
Sie werden begeistert sein.

Burgruine Dagstuhl
bei Wadern:
Über 700 Jahre hat sie schon
auf dem Buckel, die altehrwür-
dige Burg Dagstuhl. Über zwei
mächtige Holzbrücken betre-
ten Sie die 300 Meter lange
Höhenburg auf historischem
Wege. Aufschlussreiche In-
formationstafeln erschließen
die Anlage. Neben Veranstal-
tungen auf der Burg besteht
die Möglichkeit, die Burgge-
schichte auf spielerische Wei-
se zu erleben. Erlebnisführun-
gen für Kinder, Familien oder
Schulklassen lassen das Burg-
leben wieder auferstehen.

Burg Baldenau:
Sie gehört zu den wenigen
Wasserburgen im Hunsrück.
Erbaut hat sie der Trierer Kur-
fürst Balduin von Luxemburg
zu Beginn des 14. Jahrhunderts.
Wechselvoll ist die Geschichte

dieser Burg, die vor Jahren re-
stauriert wurde. Die Gemeinde
Morbach bietet hier Veranstal-
tungen mit Volksfestcharakter
an. Mehrsprachige Informati-
onstafeln erläutern die einzel-
nen Teile der alten Burg am
Rande des Idarwaldes.

Grimburg:

Seit mehr als 800 Jahren steht
die Grimburg auf einer Bergna-
se hoch über dem Wadrilltal.
500 Jahre lang wurde von hier
aus die Region von einem Amt-
mann im Auftrag des Trierer
Kurfürsten verwaltet bis die
Franzosen 1683 die Landesburg
in Schutt und Asche legten.
Heute ist die Grimburg restau-
riert, der Turm wieder errichtet
und das Amtshaus nachge-
baut. Die Touristinformation
Hermeskeil bietet zahlreiche
Führungen an.

FREILUFTMUSEEN: BURGEN UND SCHLÖSSER

Das bemerkenswerte Feuer-
wehrmuseum, „Feuerpatsche“
genannt, gewährt einen umfas-
senden Einblick in die Ge-
schichte des Feuerwehrwe-
sens. Sie finden größere und
kleinere Geräte, die veran-
schaulichen, wie unsere Groß-
väter einem verheerenden
Brand zu Leibe rückten. Inter-
essant dürfte auch der umfang-
reiche Fuhrpark sein.

Die „Feuerpatsche“: Ein Feuerwehrmuseum

Das Museum ist sonntags von
10.00 bis 12.00 Uhr und für
Gruppen nach Vereinbarung
geöffnet.

Im ehemaligen „Trierer Dach-
schieferrevier“ bezeugen heute
noch zahlreiche historische Stol-
len den ehemaligen Bergbau auf
Dachschiefer. Zwei Bergwerke
wurden durch einen 100 m lan-
gen Stollen miteinander verbun-
den und als Besucherbergwerk
geöffnet.
Als Höhepunkt geht 70 m unter
Tage bei Beethovens „Neunter“
die Sonne auf, ein faszinieren-
der Effekt, der daran erinnert,
dass die Schieferbergleute
manchmal wochenlang wegen
ihrer langen Schicht im tiefen
Stollen keine Sonne zu sehen
bekamen.

„Glückauf!“ in der Schiefergrube

Frei zugänglich ist am Besucher-
bergwerk Fell außerdem eine
Förderwagenausstellung, ein
kleines Museum sowie ein 7 km
langer Lehrpfad.
Das Besucherbergwerk Fell ist
geöffnet vom 1. April bis 1. No-
vember, täglich ab 10 Uhr.
Stündliche Führungen.
Infos: Besucherbergwerk Fell e.V.,
Burgstr. 3, 54341 Fell.

In seiner Art ist dieses Museum
einzigartig im südwestdeut-
schen Raum. Zu sehen gibt es
historische Drehorgeln, Leierkä-
sten und Puppenautomaten, die
sich auf geheimnisvolle Weise
bewegen. Darüber hinaus ent-
decken Sie Teppichklopfer in
verschiedenen Formen, Materia-
lien und Flechtarten, Bakelite
und Pressstoffteile aus den Vor-
kriegsjahren bis in die 50er Jah-

Museum für mechanische Musik und Kuriosa:
Das Drehorgelmuseum in Weiskirchen

re, Schlüssel aus dem 18. Jahr-
hunderten, weitere Kleingegen-
stände und Musikwerke sowie
Besonderheiten aus dem Be-
reich des täglichen Lebens.
Besichtigung mit Vorführung je-
weils mittwochs und sonntags
um 15.00 Uhr und 16.00 Uhr.
Info und Anmeldung: Klaus
Meyer, Weiskirchen, Trierer Str.
6, Tel. 06876/7520, Fax 1683.



15

Unmittelbar an der Hunsrückhö-
henstraße liegt im Kreuzungs-
bereich der B 327 und der B 50
das einzigartige archäologische
Ensemble: das keltisch-römi-
sche Gräberfeld von Wederath

Der Archäologiepark Belginum

„Hochgerichtsheide“ die römer-
zeitliche Siedlung von Belginum.
In mehrjährigen Grabungskam-
pagnen wurde das keltisch-römi-
sche Gräberfeld untersucht. Mit
über 800 Jahren Belegungsdau-
er ist dieses Gräberfeld einzig-
artig in Mitteleuropa.
An historischer Stätte wurde das
Museum „Archäologiepark Bel-
ginum“ errichtet. Hier werden die
Ergebnisse der Ausgrabungen
und Forschungsarbeit präsen-
tiert. Das Hauptmotiv der Aus-
stellungskonzeption ist die

HERMESKEIL

1./2. Jubiläumsveranstaltung
1025 Jahre Gemeinde
Reinsfeld

7.-16. Hermeskeiler Stadtwoche

KELL AM SEE

1./2. Dorffest in Baldringen
16. Wandertag, Greimerath
29./30. Seefest mit Handwerker-

markt

LOSHEIM AM SEE

15. Stausee Losheim:
Klassik Open-Air

MORBACH

7 . Morbacher Cocktailnacht
28.7.- Morbacher Kirmes rund
1.8. um die St. Anna-Kirche

NONNWEILER

14. MIDNIGHT-LADIES
in Primstal

22./23. CELTOI 2006,
Nonnweiler-Otzenhausen

THALFANG

1./2. Burgfest in Dhronecken
9 . Erster Markt und Hand-

werkermarkt Thalfang
9 . 5. Erbeskopf-

Mountainbike-Marathon
23. Sommerfest am

Hunsrückhaus

WADERN

8 . „Lampionfest“ am
Noswendeler See

9 . Familienspaß am
Stadtpark Wadern

WEISKIRCHEN

29.7.- Weiskircher-Jakobi-
1.8. Kirmes, Marktplatz

JULI 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

Auf einem Gelände von ca.
80.000 qm und in vier großen
Hallen wird Flugtechnik vom Li-
lienthal-Gleiter bis zum moder-
nen Düsenjet ausgestellt.
Unter den mehr als 100 Original-
flugzeugen befinden sich Ma-
schinen von der JU52 bis zur
Phantom und MIG 23.
Von besonderer historischer Be-
deutung ist die Super-Konstel-
lation, mit der Konrad Adenauer
1955 nach Moskau flog. Außer-
dem sind zahlreiche Motoren,
Stahltriebwerke und viele tech-
nische Details zu sehen.

Flugausstellung in Hermeskeil-Abtei

Die Ausstellung, die ständig er-
weitert wird, ermöglicht dem Be-
sucher einen Einblick in den weit
gespannten Bereich der Luft-
fahrtechnik.
Entspannen Sie sich im Café im
Flugzeug Concorde.

Die NS Diktatur hat auch in un-
serer Region viele dunkle Spu-
ren hinterlassen, so z.B. das SS-
Sonderlager/KZ Hinzert. Dieses
Lager hatte eine internationale
Dimension. Es erinnert an die
Verbrechen, die zwischen 1939
und 1945 an diesem Ort began-
gen wurden.
Im Mittelpunkt stehen die Süh-
nekapelle, das Mahnmal und der
eingerichtete „Ehrenfriedhof“.
In dem neuen Dokumentations-
zentrum wird umfassend über
die Geschichte des Lagers infor-
miert.

Gedenkstätte ehemaliges SS-Sonderlager/KZ Hinzert

Das Hochwaldmuseum in Hermeskeil:
Ausgezeichnet mit dem Museumspreis des Landes Rheinland-Pfalz

Das Ministerium für Wissen-
schaft und Bildung hat das
Hochwaldmuseum wegen sei-
nes besonderen Engagements
und Vorbildcharakters mit dem

MUSEENWELT: EIN UNTERHALTSAMES ABENTEUER

Dort werden auch Gästeführun-
gen für Gruppen angeboten.

tausendjährige Besiedlungsge-
schichte auf der Hochfläche von
Belginum. Leitmotiv für die Ge-
staltung der Ausstellung ist die
Straße, die in römischer Zeit mit-
ten durch den Vicus und das Grä-
berfeld führte.
Die Präsentation ausgewählter
Gräber gewährt „Ein-Blick“ in
das Leben in keltischer und rö-
mischer Zeit.
Durch die Ausstellung führt ein
Audio-Guide.
Führungen nach Voranmeldun-
gen.

1. Preis unter den ehrenamtlich
geleiteten Museen des Landes
ausgezeichnet.
In diesem Museum werden „Fen-
ster in die Geschichte“ geöffnet
und die Besucher angeregt,
selbsttätig Geschichte zu erleben,
wobei akustische und optische
Informationen abgerufen werden
können. Szenische Darstellungen
bieten die Möglichkeit, „Knack-
punkte“ aus verschiedenen Zeit-
epochen zu vergleichen.
Interessierte Themen können im
„Museumskino“ vertieft wer-
den. Neben der Realinszenie-

rung der bäuerlichen Arbeits-
welt erlebt der Besucher durch
verschiedene Medien die Welt
unserer Ahnen.
Das Museum ist so konzipiert,
dass der Besucher auch ohne
Führung auf Entdeckungsreise
gehen kann.
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HERMESKEIL

1.-29. Erntedankteppich,
Pfarrkirche Reinsfeld

8 . 15. Bauern- und
Handwerkermarkt sowie
verkaufsoffener Sonntag

15 . Aktiv Herbstwandertag,
geführte Wanderung
Info: TI Hermeskeil

KELL AM SEE

1 . Erntedankfest,
Waldweiler

7./8. Viezfest, Kell am See

LOSHEIM AM SEE

31. Eisenbahnhalle:
Halloween-Festival

MORBACH

15. Crossduathlon,
Turnverein Morbach

27.-29. Kunst im Gewächshaus,
Gärtnerei Berg

NONNWEILER

14./15. IVV-Wanderung,
Nonnweiler-Primstal

22. 4. Internationaler
Talsperrenlauf,
Nonnweiler-Otzenhausen

WADERN

15. „Waderner Herbst“ –
Markttreiben, Verkaufs-
offener Sonntag und
Wadrilltal-Wandertag

WEISKIRCHEN

3 . 8. Hochwälder
Hubertusritt mit Bauern-
markt von Weiskirchen-
Rappweiler nach Weis-
kirchen-Weierweiler

8 . Familienwandertag
in Weiskirchen und
Losheim, Kartoffelfeuer
in Weiskirchen-Weier-
weiler

VERANSTALTUNGEN

24. April 2006, 19 Uhr:
„Handwerk und Handwerker
in keltischer Zeit“

15. Mai 2006, 19 Uhr:
Vortrag Dr. Rosemarie Cordie,
Belginum: „Spuren keltisch-rö-
mischer Vergangenheit.“

21. Mai 2006, ganztägig:
Veranstaltung: Internationaler
Museumstag zusammen mit
dem Förderverein Archäolo-
giepark Belginum

5. Juni, 2. Juli 2006, 11 Uhr:
Kostenfreie Führung durch
die Sonderausstellung
„Römer treffen Kelten“

18. September 2006, 19 Uhr:
„Neues zu den keltischen Men-
schen aus dem Gräberfeld von
Belginum“

9. Oktober 2006, 19 Uhr:
„Keltenringli“ und Dinkelbrot.
Zum Ackerbau und zur Ernäh-
rung in Wederath-Belginum“

Archäologiepark Belginum: Auswahl Jahresprogramm 2006

Von September bis Oktober bie-
tet die Stadt Hermeskeil im Rah-
men des Kulturherbstes wieder
ein abwechslungsreiches und
interessantes Programm.
Ausstellungen, Theater, Musik,
Kabarett, Kinder- und Jugend-
veranstaltungen sowie Work-
shops sind Höhepunkte.
Das Programm ist über die Tou-
rist-Info Hermeskeil erhältlich.

Kulturherbst 2006

Am Sonntag, den 24. September
2006, findet in Morbach unter

markt mit verkaufsoffenem
Sonntag statt. Über 80 Stände
mit landwirtschaftlichen und
kunsthandwerklichen Produk-
ten, Musik- und Brauchtums-
gruppen sowie die Darstellung
alter Bauerntraditionen mit Fle-
gel und Handrechen, Getreide-
reinigung, Butterherstellung,
Seilern, Stricken, Spinnen, Wa-
schen bieten ein breites Spek-
trum alter bäuerlicher Kultur.
Dazu sind in dem beliebten und
bestens sortierten Einkaufsort
alle Geschäfte geöffnet.

Morbacher Herbst mit Bauern- und Kreativmarkt

dem Motto „Morbacher Herbst“
ein großer Bauern- und Kreativ-

Schon zum dritten Mal findet in
Wadern das „Klettermeeting
Hochwald“ statt. Zentraler An-
laufpunkt für alle Kletterbegei-
sterten ist die Profiwand auf dem
Marktplatz. Mit ihrem acht Me-
ter hohen Kletterturm und einer
drei Meter hohen Seitenwand
wird sie die umstehenden Häu-
ser fast überragen. Hier werden
Fachkurse, Wettkämpfe, Schau-
klettern und freies Klettern an-
geboten.
Unter Anleitung und Aufsicht
durch Übungsleiter des DAV
Sektion Hochwald können sich
Anfänger beim Schnupperklet-
tern bewähren. Darüber hinaus
bietet der mobile Hochseilgarten

Klettermeeting Hochwald: 14. bis 16. Juli 2006 in Wadern

mit seinen
verschieden
Modulen ei-
nen außer-
gewöhnli-
chen Ner-
venkitzel .
Sechs Sta-
tionen gilt
es zu durch-
laufen, mal
witzig, mal
technisch hoch anspruchsvoll.
Für jeden, der sich selbst über-
windet und in acht Meter Höhe
über schwankende Seile und
Laufstege klettert, wird dieses
Erlebnis unvergesslich sein.
Zum Seilgarten gehören eine frei

OKTOBER 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

schwingende Kletterwand, Swin-
ging Steps genannt, eine Riesen-
leiter, eine Kletterschlange und
der Pamper Pole.
Weitere Infos gibt es bei der
Tourist-Information der Stadt
Wadern.
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Zum dritten Mal finden in die-
sem Jahr die Weiskircher Blu-
men- und Gartentage unter dem
Motto „Gesund & fit durchs
Gartenjahr“ statt.
Im Ambiente des Staudengar-
tens im Kurpark Weiskirchen, der
im Rahmen der „Gärten ohne

Weiskircher Blumen- und Gartentage vom 29.-30. April 2006

Grenzen“ angelegt wurde, finden
am Rathaus und rings um den
Kurparksee diese Blumentage
statt.
Im Haus des Gastes werden par-
allel zu den Blumentagen Aus-
stellungen durchgeführt sowie
Vorträge zum Thema angeboten.

VERANSTALTUNGEN

Die Hochwälder Edelbrandtage
finden vom 20. Januar bis zum 4.
Februar 2007 in Losheim am See,
Nonnweiler, Wadern und in
Weiskirchen statt.
Edelbrände aus dem Obst der
Region sind ein Markenzeichen
des Hochwalds. „Der Geist, der
aus der Flasche kommt“ steht im
Mittelpunkt der Hochwälder
Edelbrandtage.
Die teilnehmenden Restaurants
haben sich fantasievolle Speise-
angebote rund um den Edel-

Der Hochwald brennt

brand einfallen lassen. Das Rah-
menprogramm bietet zudem ge-
führte Winterwanderungen auf
Hochwälder Premiumwegen, die
mit der Einkehr in einem der teil-
nehmenden Restaurants und
dem Besuch einer Brennerei ver-
bunden sind.
Das Prospekt mit allen Infos gibt
es in den beteiligten Brennerei-
en und Restaurants sowie bei
den Tourist-Information der Ge-
meinden Losheim am See, Nonn-
weiler, Wadern und Weiskirchen.

9./10. September 2006:
Eisenschmieden mit dem
Schmied Stefan Fromm

21.-28. August 2006:
Zweite Werkwoche im Rahmen
des Kunstprojektes „Cerda &
Celtoi“; Internationale Künst-
ler bei der Arbeit. Europäische
Akademie Otzenhausen

Führungen und Vorträge:
• Führungen am ersten Sams-

tag in den Monaten Mai bis
Oktober

Nonnweiler: Workshops keltische Handwerks-Techniken

• Spielpädagogische Erlebnis-
führung für Kinder

• Themenführung:
„Spuren keltischer Eisenver-
arbeitung“

• Führung auch als Nachtwan-
derung:
„Die Bardin Birgid erzählt ...“
Die Schwanenkinder des Lir´
u.a. irische Heldensagen

• Führung: „Der Siedlungs-
raum um den Ringwall“

• Führung:
„Bestattungsriten der Kelten“

1. Rheinland-Pfälzisches Narzissenfest in Schillingen

Die Ortsgemeinde Schillingen,
das Forstamt und das Hoch-
wald-Ferienland veranstalten in
diesem Jahr am Palmsonntag (9.
April 2006) das erste rheinland-
pfälzische Narzissenfest. Ausge-
hend von der Freizeitanlage in
Schillingen starten den ganzen
Tag über geführte Exkursionen
zu den Narzissenvorkommen an
der Ruwer. Diverse Ausstellun-
gen und Informationsstände
sowie ein kleiner Ostermarkt
rund um die Spießbratenhalle
ergänzen das Programm.
Weitere Informationen: Tourist-
Information in Kell am See.

Mit dem Frühling kommen die
farbenfrohen Osterglocken, die
meist in ihrem typisch leuchten-
den Gelb überall in den Vorgär-
ten zu bewundern sind. Im obe-
ren Ruwertal haben sich Wiesen
so sehr regeneriert, dass sich
wieder wild wachsende Narzis-
senbestände ausbreiten.

Am 9. Juli 2006 eröffnen der Thal-
fanger Handwerkermarkt und der
Erste Markt die Marktsaison in
der Urlaubsregion Thalfang am
Erbeskopf. Veranstalter und Be-
sucher können sich auch in die-
sem Jahr über ein breit gefächer-
tes Angebot freuen.
Einige der Handwerker werden
zudem wieder ihr Können vor Ort
mit anschaulichen praktischen
Vorführungen präsentieren.
Parallel dazu wird auch in die-
sem Jahr wieder der Erste Markt

Erster Markt und Handwerkermarkt in Thalfang

- ein klassischer Krammarkt -
stattfinden.

21. August 2006:
„Die Kunst der Kelten“ im
Rahmen der Werkwoche „Cer-
da & Celtoi“, Europäische
Akademie Otzenhausen.

VORTRÄGE IN NONNWEILER:

25. Oktober 2006:
Landwirtschaft und pflanzliche 
Ernährung in  der Eisenzeit am
Beispiel archäobotanischer
Untersuchungen am Ringwall.
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Am 2. und 3. Dezember findet in
der Eisenbahnhalle Losheim am
See der große Weihnachtsmarkt
statt. Parallel dazu veranstaltet
die Museumseisenbahn Los-
heim ihre traditionellen Nikolaus-
fahrten.
Das besondere Ambiente der
denkmalgeschützten Eisen-
bahnhalle und die große Vielfalt
der Aussteller machen diesen

Weihnachtsmarkt in der Eisenbahnhalle Losheim am See

Markt zu einem besonderen Er-
lebnis. Mit rund 80 Ausstellern
ist der Markt inzwischen größte
im Hochwaldraum.
Angeboten werden u.a. Krip-
pen, handbemalte Glaskunst,
Schmuck, afrikanisches Kunst-
gewerbe, Holzfiguren, Bastelar-
beiten aus Heu, Keramik, Duft-
öle, Weihnachtsgestecke, altes
Spielzeug und Wachsprodukte.

An beiden Tagen ist die
Museumsbahn mit ihren
beliebten Nikolausfahr-
ten auf der Hochwald-
strecke unterwegs. Bei
jeder Fahrt überreicht der
Nikolaus allen mitfahren-
den Kindern ein kleines
Geschenk.
Geöffnet: Samstag von
13-20 Uhr und Sonntag
von 11-19 Uhr.

VERANSTALTUNGEN

Die Ortsgemeinde Schillingen,
das Forstamt sowie das Hoch-
wald-Ferienland veranstalten am
Sonntag, den 10. Dezember 2006
ein Weihnachtsbaumschlagen.

Weihnachtsbaumschlagen mit Weihnachtsmarkt in der Freizeitanlage/Spießbratenhalle Schillingen

Sie können sich dort Ihren Weih-
nachtsbaum selbst schlagen.
Darüber hinaus bietet ein klei-
ner Weihnachtsmarkt die Mög-
lichkeit, sich bei Glühwein oder
heißem Tee zu stärken oder gar
den Festtags-Wildbraten frisch
beim Erzeuger vorzubestellen.
Auf die kleinen Besucher wartet
am Nachmittag wieder der Weih-
nachtsmann. Der Markt öffnet
um 10.30 Uhr.

In der Verbandsgemeinde
Hermeskeil finden folgende
Weihnachtsmärkte statt:

2./3.12. Bescheid
3.12. Gusenburg 
3.12. Neuhütten
3.12. Reinsfeld
9./10.12 Grimburg
10.12. Beuren/Hw.-

Prosterath
15.- 17.12. Hermeskeil

WEIHNACHTSMÄRKTE

Osburger Dorf- und Heimatfest vom 19.-22.5.2006

Osburg feiert im Mai das weit
über die Grenzen bekannte Dorf-
und Heimatfest. Das abwechs-
lungsreiche Programm für vier
Tage läßt auch in diesem Jahr ein
volles Haus erwarten.
Der Freitag lädt zu einem Rock-
Festival der besonderen Art ein.
Als Vorgruppe tritt die Band
Chock A Block auf, bevor als
Höhepunkt die Gruppe „Die to-
ten Ärzte“ mit Songs der „Toten
Hosen“ und der „Ärzte“ für Stim-
mung sorgen wird. Zu dem Auf-

tritt der Gruppe gehört auch eine
Pyroshow.
Der Festabend am Samstag wird
gestaltet von den Osburger Orts-
vereinen und Gästen aus der
Partnergemeinde Velars/Frank-
reich.
Der Sonntagnachmittag steht im
Zeichen der einheimischen Blas-
musik. Im Anschluss an das Ju-
gendorchester „Rock for Joy“
spielt der Musikverein Osburg
zum Konzert auf. Am Sonntag-
abend wird die Big Band „Art of

Music“ mit Gastsänger Bill
Marchs das Publikum in seinen
Bann ziehen.
Der Montagnachmittag steht
ganz im Zeichen der kleinen Gä-

ste. Spannung, Spiele, Spaß und
viel Musik verspricht das zwei-
stündige Kinderprogramm mit
der Clown-Peppi-Show.
Jochen Degen von SWR 4 wird
am Montagabend im Festzelt die
Sendung „Wir bei Euch“ mode-
rieren. Der Abend des deutschen
Schlagers wird musikalisch ge-
staltet von Roberto Blanco, Jo
Flemming, Gabi Baginski, Edith
Prock, Ellan Grey, Oliver Frank,
Julian Berg und der Tanz- und
Showband „Die Maintaler“.

Weitere Informationen erhalten
Sie beim Hochwald-Ferienland,
Alte Mühle.

Die Golfanlage im Waderner
Stadtteil Nunkirchen fügt sich
harmonisch in die Landschaft ein.
Die Anlage bietet einen traumhaf-
ten Ausblick in die Weite des
Schwarzwälder Hochwaldes. Sie
lädt ein, den Alltag hinter sich zu
lassen und das Golfspiel zu ge-
nießen.
Ohne Clubmitgliedschaft und
ohne jegliche Voraussetzungen
kann jeder den öffentlichen Kurz-
platz nach Herzenslust genießen.
Wer sich intensiv mit dem Golf-

Golfpark Weiherhof Nunkirchen – ein Ziel nicht nur für Profis

sport befassen möchte, der soll-
te einmal eine der sonntäglichen
Schnupperkurse besuchen.
Die aktuellen Daten erfahren Sie
beim Golfpark Weiherhof unter
Tel. 06874/1351.

Am 25. November 2006 öffnet der
Letzte Markt gemeinsam mit dem
Weihnachtsmarkt und der Hob-
bykünstlerausstellung in Thal-
fang. Am 26. November lädt Ho-

Weihnachtsmärkte Thalfang

rath zum Weihnachtsmarkt ein.
Weitere Märkte: 2. Dezember in
Bäsch, am 10. in Heidenburg
und am 16./17. Dezember im
Hunsrückhaus am Erbeskopf.

In der Gemeinde Morbach
finden folgende Weihnachts-
märkte statt:

25.11. Hoxel
2.12. Morbach

WEIHNACHTSMÄRKTE
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BELIEBTE VOLKSFESTE

In unserer Region versteht man es feste zu feiern und zu genießen. Hier hält man noch etwas von echten Volksfesten, von Festen
über mehrere Tage, an denen Sie hautnah die Mentalität, die Fröhlichkeit und Geselligkeit der Menschen im Südwest Hunsrück
erleben. Sie spüren es auf Schritt und Tritt: Sie sind herzlich willkommen!

Von Freitag, dem 28. Juli
bis Dienstag, den 1. Au-
gust 2006 feiert Morbach
seine große St.-Anna-Kir-
mes. Rund um die Pfarrkir-
che wird hier noch eine ty-
pische Straßenkirmes mit
besonderem Flair gefeiert.
Neben großen Fahrge-
schäften, Verkaufsstän-
den, Los- und Schießbuden,
Speise- und Getränkeständen
wird von mehreren Musikbüh-
nen mit Live-Bands ein ab-
wechslungsreiches Programm

Morbacher Kirmes mit viel Musik

Das größte Volksfest, an dem
sich Radfahrer, Wanderer und
Skater besonders wohl fühlen,
findet zum 12. Mal im Ruwertal
zwischen Trier-Ruwer und Rive-
ris statt.
Bereits am Samstag werden in
den Orten entlang der Strecke
von Ruwer bis Riveris die Stän-
de bei viel Musik und Unterhal-
tung eröffnet.
Sonntags gehört von 10.00 bis
18.00 Uhr die Strecke zwischen
Ruwer bis Riveris den Radfah-

Weinstraßenfest „Ruwertal aktiv“ am 19. und 20. August

rern, Wanderern und Inline-Ska-
tern. Einschließlich der Umrun-
dung der Riveristalsperre kön-
nen 20 Kilometer zurückgelegt
werden.
Die Strecke bietet ein einzigarti-
ges Erlebnis mit Wein und Sekt,
winzertypischen Speisen, vielen
musikalischen Höhepunkten
und zahlreichen Attraktionen für
Kinder.
Ein Programm, das Kurzweil, be-
ste Unterhaltung und viel Spaß
verspricht.

für jeden Geschmack geboten.
Die Morbacher Kirmes ist ein
traditionelles Volksfest, das jähr-
lich um die 10.000 Besucher an-
lockt.

Hermeskeil ruft wieder mit seiner
Stadtwoche vom 7. bis 16. Juli
2006 zum großen Stelldichein des

Hermeskeiler Stadtwoche 7.-16. Juli 2006

Hochwaldes. Man trifft sich auf
dem großen Festplatz am Neuen
Mark bei abwechslungsreichen
Angeboten an Fahrgeschäften,
Schaustellerbuden, Getränke-
und Imbissständen. Ein musika-
lisches Unterhaltungsprogramm
auf einer Showbühne unterhält
Sie mit heißen Rhythmen. Was
wollen Sie mehr?

Die Lautsprecher auf dem Wie-
sengelände unterhalb der Sport-
anlage schnarren. Aufmerksam
lauscht man den Worten des
Sprechers. Eine Eveline wird auf-
gerufen, dann Resi, Linda, Va-
nessa, und Elfi. Rinder, Kühe und
Pferde begeben sich auf den
Laufsteg. Verbandsgemeinde -
Tierschau nennt sich der Wett-
bewerb. Die Tierschau findet tra-
ditionsgemäß am Montag der
dreitägigen Kirmes in Kell statt.
Mit dem Antransport der Vierbei-
ner beginnt bereits in den frühen
Morgenstunden das emsige Trei-
ben auf dem Wiesengelände. Die
Tiere werden noch einmal ge-
schniegelt und gestriegelt, bevor

Geschniegelt und gestriegelt: Verbandsgemeinde-Tierschau am 28. August 2006 in Kell am See

sie ihre Nummern erhalten und
die Schau beginnen kann.
Unter den Klängen des MV Con-
cordia Kell beginnt das Spekta-
kel, und Kühe und Rinder der
verschiedenen Altersklassen
präsentieren sich den strengen
Richtern. Jedes Tier wird einzeln
beurteilt und fachmännisch
kommentiert. Mit großem Inter-
esse wird auch die Vorführung
der Pferde beobachtet.
Höhepunkt dieser Tierschau ist
alljährlich die Kür der Siegertie-
re und Tierfamilien. Ein interes-
santer Programmpunkt ist der
Bambino-Wettbewerb. Hier sind
die Kleinsten unter den Züch-
tern gefragt. Sie führen ein selbst

aufgezogenes Kalb vor. Ein mit
Kleintieren bestückter Streichel-
zoo und die Ausstellung land-
wirtschaftlicher Geräte und Ma-
schinen runden das ‘tierische

Programm’ im Rahmen der Kel-
ler Kirmes ab.
Weitere Informationen erteilt die
Tourist-Information Hochwald-
Ferienland e.V., Alte Mühle.
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BELIEBTE VOLKSFESTE

Am 12. und 13. August ist Los-
heim am See mit dem Dampflok-
fest Treffpunkt von Tausenden
Eisenbahnfreunden aus dem
Saarland, aus Luxemburg und
Rheinland-Pfalz.
Das Fest findet auf dem Gelände
des Erlebnisbahnhofs Losheim
am See statt.
Neben den Veranstaltungen im
Bahnhof fährt an beiden Tagen
der Nostalgiezug, gezogen von
zwei Dampfloks von Merzig-Ost
bis zur Dellborner Mühle. Zu
Gast ist an beiden Tagen die
Gastlok 50.35 der Kochertalbahn.
Am Samstag setzt sich um 12.00

Traditionelles Dampflok- und Bahnpostfest Losheim am See

Uhr der Postzug mit Dampflok
und zwei Bahnpostwagen zu ei-
ner Fahrt auf der gesamten
Strecke in Bewegung. Um 15.00
Uhr startet die beliebte Foto-
Sonderfahrt mit der historischen
Dampflok 50.35 sowie mit einem
restaurierten Packwagen aus
dem Jahr 1923.
Am Sonntag beginnt der Veran-
staltungsreigen um 10.30 Uhr mit
einem Frühschoppenkonzert.
Ab 11 Uhr steht im Stundentakt
ab Bahnhof Losheim die Muse-
umsbahn bis gegen 18 Uhr im
Einsatz. An beiden Tagen findet
im Bahnhof ein Riesenprogramm

HERMESKEIL

11. Gemeinsame Proklama-
tion der Prinzenpaare
KV Reinsfeld und
Ruck-Zuck Hermeskeil,
Kulturhalle Reinsfeld

LOSHEIM AM SEE

4 . Eisenbahnhalle:
Festival „Irische Nacht“

25./26. Eisenbahnhalle:
Modellbahnausstellung

NONNWEILER

4 . Chorwurm;
Nonnweiler-Primstal

24. Sport-medizinisches
Symposium mit
prominenten Sportlern,
Nonnweiler

RUWER

2.-4. Kulinarische
Ruwer-Riesling-Abende

10./11. Ruwer-Riesling-
Weinmarkt im
Gemeindehaus Kasel

THALFANG

17.-19. Hundesport, Agility –
9. Int. Himmelbergpokal

18.11.- Große Krippenausstellung
14.12. im Hunsrückhaus

WADERN

4 . Kabarett „Rechtzeitig
gehen“ mit Armin Töpel,
Wadern-Nunkirchen

20. Hannes Wader,
Stadthalle Wadern

NOVEMBER 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

statt. Ein Anziehungspunkt der
besonderen Art sind die Bahn-
postwagen. Anlässlich des
Dampflokfestes gibt es dort eine
Sonderpostfiliale mit Sonder-
stempel und Sonderumschlag
sowie einen Postartikelverkauf
und die Präsentation eines hi-
storischen fahrbaren Postschal-
ters. Das Eisenbahnmuseum mit
der Ausstellung zahlreicher hi-
storischer Fahrzeuge ist eben-
falls an beiden Tagen zu besich-
tigen.
Weitere Infos erhalten Sie beim
Verkehrsbüro Losheim am See,
Tel. 06872/1616.

Es hat mittlerweile Tradition, das
beliebte historische Stadtfest
„Waderner Maad“. Unter der
Obhut des „Grafen Joseph An-
ton von Öttingen-Sötern“ wird
vom 9. bis zum 11. Juni 2006 ein
Programm für alle Altersgruppen
geboten. Zu den musikalischen
Anziehungspunkten zählen z.B.
die Bands „Dr. Mablues“ mit
Blues und Soul, „Fairground“
mit Cover-Songs der Spitzen-
klasse oder „Campana“ mit süd-

Stadtfest Waderner Maad 9.-11. Juni 2006

amerikanischen Klän-
gen. Eine „Ska- und
Reggae-Nacht“ lockt
mit alternativen Klän-
gen junge Rockfans
auf den Marktplatz.
Weitere Höhepunkte
werden der große
Sonntagsmarkt, die
Naturerlebniszone im
Stadtpark, das Klassik- und
Folkloreprogramm sowie die
spektakuläre Eröffnung und der

Das traditionelle Weiskircher
Kurparkfest, ein beliebtes Volks-
fest der ganzen Region, ruft vom
5. bis zum 7. August alles, was
Beine hat. Jeder kommt hier voll
auf seine Kosten, sei es der kul-
turell Interessierte oder der Lieb-

Weiskircher Kurparkfest

haber von kulinari-
schen Genüssen.
Die sportinteres-
sierten Gäste wer-
den dem Crosstri-
athlon und dem
Hochwald-Volks-
lauf (beide am Sams-
tag, 05.08.), die ins
Kurparkfestpro-
gramm eingebun-

den sind, mehr abgewinnen.
Ganz gleich wie Sie es halten,
hier wird für jeden Geschmack
etwas geboten.
Ein detailliertes Programm erhal-
ten Sie bei der Hochwald Touri-
stik Weiskirchen.

Waderner Zapfenstreich der
Dagstuhler Grenadiere zum Fest-
abschluss sein.
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GENIESSEN WAS DIE KÜCHE HERGIBT

Im romantischen Dhrontal liegt
das Hotel-Restaurant Forellen-
hof, eine ehemalige Mühle, seit
über 100 Jahren in Familienbe-
sitz. Heimische Wildtiere, Rot-
Dam- und Schwarzwild, können
Sie im Freigehege aus der Nähe
betrachten. Ziegen, Enten, Gän-
se und andere Kleintiere erleben
Kinder beim Füttern und Strei-

Dhrontal – Erleben und Schmecken im Forellenhof

cheln hautnah. Der ideale Aus-
gangspunkt für Wanderungen
und Ausflüge in den Hunsrück
und an die nahe Mosel. Hier fin-
den Sie Ruhe und Erholung in
stilvollem Ambiente.
Die Tourist-Information Her-
meskeil, bietet verschiedene
Programmvorschläge zur Aus-
wahl an. Anruf genügt.

7. Hochwälder Wildwoche vom 4.-12. November 2006

Zum siebten Mal schon laden
Gastronomen, Jäger und die
Hochwaldkommunen Wadern,
Weiskirchen, Losheim am See
und Nonnweiler zur Hochwälder
Wildwoche in den Norden des
Saarlandes ein. Und in jedem
Jahr gilt es neue Wildgerichte
und interessante Aktionen zu
entdecken.
Neun Restaurants werden ihre
Gäste mit heimischen Wildspe-
zialitäten verwöhnen. Ein Blick
auf die Speisekarte lässt Fein-
schmecker aufhorchen. Beson-
ders umfangreich ist das Rah-
menprogramm mit über 20 Ver-

anstaltungen innerhalb der Wild-
woche. Wanderungen auf Pre-
miumwegen als Vorbereitung für
eine zünftige Einkehr, Wissens-
wertes aus der Wildküche beim
Zerwirkkurs, Wildbeobachtun-
gen auf dem Pirschgang oder ein
„Tag der offenen Tür“ in der Jä-
gerschule Seibt wechseln sich
ab mit kulinarischen Themenab-
enden und Buffets.
Startschuss für die Wildwoche
ist traditionell der Wildmarkt am
4. November in Wadern. Hier
werden die Themen „Wald, Wild
und Jagd“ von unterschiedlich-
sten Ausstellern präsentiert.

Herbstzeit – Pilzzeit. Doch wel-
che Pilze sind essbar und von
welchen sollten wir besser die
Finger lassen? Mit Korb und
Messer ausgestattet, gehen Sie
am 28.9., 30.9., 7.10. und
14.10.2006 ab 11 Uhr mit einem
Experten auf Pilzsuche und sam-
meln dabei nicht nur, sondern
erfahren auch einiges über ihre
Bedeutung für das Ökosystem
Wald. Anschließend bereiten
Sie die Pilze zu und zaubern dar-
aus ein leckeres Menü.
Infos: Hunsrückhaus, Am Er-
beskopf, 54411 Deuselbach,
Tel.: 06504/778, Fax 9549054,
hunsrueckhaus@t-online.de.

Pilzexkursion mit Pilzessen

Pilzexkursionen (2.9.,16.9., 7.10.)
sowie Pilzseminare (22.-24.9.
und 28.10.) werden auch in
Weiskirchen angeboten. Info:
Hochwald-Touristik GmbH.

Zur 7. „Hunsrücker Spezialitä-
tenwoche“ laden die Wirte der
„Urlaubsregion Thalfang am Er-
beskopf“ im Herbst 2006 herz-
lich ein. Ziel dieser Aktionswo-
che ist es, Einheimischen wie
Gästen mit leckeren Gerichten
die traditionelle Hunsrücker
Küche in Erinnerung zu rufen
bzw. vorzustellen.
Zur Eröffnungsveranstaltung
am 22.9.2006 können sich die
Gäste im Rahmen eines mehr-
gängigen Hunsrückmenüs mit

7. Hunsrücker Spezialitätenwoche der Urlaubsregion Thalfang
am Erbeskopf vom 23. September bis 1. Oktober 2006

vielerlei Leckereien verwöhnen
lassen. Im Laufe der darauffol-
genden Woche gibt es dann
reichlich Gelegenheiten die ver-
schiedenartigsten Variationen
der Hunsrücker Küche in den
teilnehmenden Gaststätten der
Urlaubsregion Thalfang am Er-
beskopf kennen zu lernen. Die In-
fobroschüren mit den teilneh-
menden Restaurants hält die
Tourist-Information in Thalfang
im Herbst bereit. Wir wünschen
„Guten Appetit!“

Die Hotellerie und Gastronomie
rund um Morbach bietet eine
Vielzahl von Pauschalangebo-
ten für jeden Wunsch.
First-Class-Wochenenden all
inclusive, Kegel- und Schlem-
merwochenenden, Faulenzer-
und Motorradfahrerwochenen-

Pauschalen für Wanderer, Gesundheitsbewußte und Genießer

den, „Fünf Tage gesund und re-
laxen“, „Beauty und Wohlfüh-
len“, Fastenprogramm, Wander-
woche, Weihnachtsbaumfällen,
Silvesterprogramm und viele an-
dere Angebote werden Ihnen in
den gastlichen Betrieben offe-
riert.

Kegel- und Schlemmerwochenende

Für Clubs und Vereine wird ein
genußreiches Wochenende mit
Haus- und Gebietsspezialitäten
wie heimische Wildgerichte und

der bekannte „Hunsrücker
Schwenkbraten“ angeboten.
Dazu kann man auf den hausei-
genen Kegelbahnen nach Her-
zenslust die Kugel rollen lassen.
Übrigens ist Morbach eines der
bedeutensten Kegelzentren in
Rheinland-Pfalz.

Im Mai dieses Jahres finden in
dem beschaulichen Hunsrück-
ort sogar die Deutschen Kegel-
meisterschaften in der Sektion
Schere statt.
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KELL AM SEE

2 . Adventsmarkt Zerf

LOSHEIM AM SEE

2./3. Eisenbahnhalle:
Weihnachtsmarkt
und Nikolausfahrten
der Museumsbahn
Losheim

26. Eisenbahnhalle:
„Subway to Sally“

NONNWEILER

1 . Riesen-
Adventskranzfeier,
Nonnweiler

RUWER

3 . Weihnachtsmarkt
in Osburg und Pluwig

17. 13. Mittelalterlicher
Weihnachtsmarkt
in Mertesdorf

THALFANG

16./17. Weihnachtsmarkt
im und am
Hunsrückhaus

WADERN

26.-28. „Haco-
Hallenfußballturnier“
mit dem besten
Hallenfußball
im Saarland,
Stadthalle Wadern

WEISKIRCHEN

9.-10. Weihnachts- und Antik-
markt Hochwaldhalle
und Kirchplatz

DEZEMBER 2006

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

Rund um den Erbeskopf wach-
sen jede Menge wilder Kräuter.
Doch welche kann man essen?
Und wie werden sie zubereitet?
Nach einer kleinen Einführung

Wildes im Kochtopf – Wildkräuterexkursion mit anschließendem Kochworkshop

in die Kräuterkunde werden auf
einem Rundgang essbare Kräu-
ter gesucht und gesammelt. An-
schließend wird aus der Ernte
ein leckeres Menü bereitet. Ter-

mine: Sa. 24.6. und Sa. 1.7., je-
weils 14 Uhr.
Genaue Informationen erhalten
Sie von der Urlaubsregion Thal-
fang am Erbeskopf

Die Kartoffel, die im Hochwald
besonders gut wächst und ge-
deiht, erfreut sich zunehmender
Beliebtheit. Nicht zuletzt haben
die Kartoffeltage, die in diesem
Jahr zum zehnten Mal im Hoch-
wald veranstaltet werden, einen
wesentlichen Beitrag dazu ge-
leistet. Auch in diesem Jahr fällt
am 07. Oktober für viele Hoch-
wälder und eine zunehmende
Schar interessierter Gäste wie-
der der Startschuß zu den dies-
jährigen Kartoffeltagen. In den
folgenden zwei Wochen bieten
zahlreiche gastronomische Be-
triebe spezielle Gerichte rund um
die Kartoffel an.
Die Menüs reichen von deftiger
Hausmannskost nach Hochwäl-
der Art bis hin zur leichten Kü-
che, und immer steht dabei die
Kartoffel als Hauptbestandteil
im Mittelpunkt. Doch nicht nur

Hochwälder Kartoffeltage 7.-22. Oktober 2006

der Gaumen wird im Rahmen der
Hochwälder Kartoffeltage ver-
wöhnt. Ein attraktives Rahmen-
programm untermalt zusätzlich
die herbstlichen Aktivitäten im
Hochwald. Verschiedene Kartof-
fel- und Bauernmärkte, Wande-
rungen und Kartoffelseminare
sind nur einige Programmpunk-
te, die das kulturelle Leben in die-

sem Zeitraum in der attraktiven
Mittelgebirgsregion bereichern.
Nähere Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen so-
wie das vollständige Programm-
heft mit interessanten Urlaubs-
angeboten in Verbindung mit
den Kartoffeltagen können in
den beteiligten Tourist-Informa-
tionen angefordert werden.
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Het schilderachtig landschap
van de Hunsrück, één van de
grootste bosgebieden in Rhein-
land-Pfalz, is een streek die het
ganse jaar voor een ontspannen-
de vakantie zorgt. Zowel volwas-
senen als kinderen komen er
volop aan hun trekken.
Winterpret is vooral aan en rond
de hoogste berg in Rheinland-
Pfalz nl. de Erbeskopf (818 me-
ter) een genot: skiliften en af-
dalingsbanen, langlaufroutes en
rodelbanen, keus genoeg!
Dit prachtig natuurgebied, gele-
gen in het Naturpark Saar-
Hunsrück, is ideaal om te wan-
delen, te fietsen of er Nordic
Walking te beoefenen.
De Ausoniuswandeling, een
bospaddestoelenwandeling,
een burchtwandeling, een nacht-
wandeling, een molenwandeling
zijn maar enkele voorbeelden om
alleen of in groepsverband op
stap te gaan. Verdere informaties
en geschikte kaarten zijn te ver-
krijgen bij de Touristinfo. Daar
bestaat tevens de mogelijkheid
om wandelingen met gids (ook
nederlands) of bagagetransfer
te reserveren. Een nieuw hoog-
tepunt: de “Saarland Tafeltou-
ren“, dit zijn gevarieerde wan-
deltochten door bossen en vel-
den, langs beken en burchten en
met typische restaurants om de
regionale specialiteiten te
proeven.
Fietsen met eigen fiets of huur-
fiets is erg in trek en ieder jaar
worden nieuwe fietsroutes aan-
gelegd die deze sport tot een
ware belevenis maken. De Ru-
wer-Hochwald fietsweg van 48
km, op een oud spoorwegtraject,
is reeds gedeeltelijk klaar en
toont idyllische plekjes!
Zelfs de inlineskaters kunnen
hier hun hartje ophalen, maar ook
op een paar nieuw aangelegde
pistes! Ieder jaar zijn er auto-vri-
je zondagen aan de Moezel, de
Saar en in het dal van de Ruwer
waar sport die dag troef is....
Voor de grote of kleine ruiters
zijn de bossen een echt paradijs
en de talrijke maneges bieden
ook de mogelijkheid om een
paard of pony te huren.
De open en overdekte zwemba-

den met allerhande attracties zo-
als reuzeglijbaan, sauna, zonne-
bank enz. zorgen voor de nodi-
ge ontspanning voor de ganse
familie terwijl een paar grote en
kleine meren de mogelijkheid
bieden om te surfen, zeilen,
zwemmen, bootje varen of te
zonnen en van de barbecue te
genieten.
Dit jaar staan er heel wat sportie-
ve manifestaties op het pro-
gramma (fietstocht, marathon...)
om zelf deel te nemen of toesc-
houwer te blijven. Een paar
hoogtepunten voor toeschou-
wers zijn de internationale

ADAC/RTT bergrit voor auto-
sport in Thomm van 9 tot 11 juni
en de mountainbike-marathon
aan de Erbeskopf op 9 juli (30,
60 of 110 km).
Indien het weer eens een echte
tegenvaller is, dan is er nog al-
tijd de mogelijkheid om één van
de talrijke musea te bezoeken!
Door tentoonstellingen, multi-
mediavoorstellingen en work-
shops in het Naturpark Haus in
Hermeskeil, het Hunsrückhaus
aan de Erbeskopf en in het info-
centrum van Weiskirchen-Rapp-
weiler kan men heel wat infor-
maties verkrijgen over de natu-
ur, landschap en milieu, mensen,
dieren en planten. In het tele-
foonmuseum in Birkenfeld, het

INTERNATIONAL: NEDERLANDS
vliegtuig- of stoomlocomotief-
museum in Hermeskeil, het
spoorwegmuseum in Losheim,
de sterrenwacht op de Peter-
berg in Otzenhausen komt vooral
de techniek aan bod.
In het Archeologiepark Belgi-
num bij Morbach - waar ook tal-
rijke voordrachten worden gege-
ven – kan men meer ervaren over
de geschiedenis van de Kelten
maar ook in Nonnweiler zijn er
regelmatig rondleidingen aan de
Keltische ringwal waar ook het
grote Keltische weekend zal pla-
atsvinden van 22 tot 23 juli. In
het heemkundig museum in

Hermeskeil is de geschiedenis
van de streek heel aanschouwe-
lijk voorgesteld, het burcht- en
heksenmuseum in Grimburg
geeft informatie over het leven
op de burcht en de vervolging
van de heksen. Het draaiorgel-
museum in Weiskirchen of de
herdenkingsplaats SS-Sonder-
lager/KZ Hinzert, het houtmu-
seum of de historische molen
in Morbach, de leisteengroeve
in Fell, de Züscher Hammer –
vroeger een ijzersmederij - of de
nagelsmederij in Sitzerath zijn
zeker ook origineel om eens te
bezoeken.
Dit is enkel een beperkte keuze
maar elke Touristinfo geeft graag
meer informaties en folders!

LOSHEIM AM SEE

5 . Eisenbahnhalle:
Wiener Johann Strauß-
Gala

26. Eisenbahnhalle:
„Musical-Magics“

JANUAR 2007

Ausführliche Veranstaltungs-
programme sind bei den Tourist-
Informationen erhältlich.

Vooral voor de kinderen valt er
hier heel wat te beleven: aan de
Erbeskopf is er een nieuwe 1356
meter lange zomerrodelbaan, aan
de Peterberg is er ook een zomer-
rodelbaan van 1000 meter en een
grote keus aan glijbanen, in Los-
heim-Waldhölzbach is er een bar-
revoetpad, in Losheim-Britten is
er een tastpad van 2,1 kilometer,
in Weiskirchen is er een wildpark
en overal zijn er mooie speelpla-
atsen waar de kinderen naar har-
telust kunnen spelen!
Bij een vakantie hoort niet enkel
sport en cultuur! Daarom zijn er
talrijke culinaire weekenden
voorzien: proeven van de regio-
nale keuken op 9 juli in Kell am
See, de Hunsrücker Spezialitä-
tenwoche van 23 september tot
1 oktober in en rond Thalfang,
de Hochwälder Kartoffeltage
van 7 tot 22 oktober, de Hoch-
wälder Wildwoche van 4 tot 12
november in verschillende re-
staurants van de streek, evenals
het zelf zoeken en bereiden van
bospaddestoelen op verschillen-
de weekends.
Vele wijndorpen hebben hun ei-
gen wijnfeest of weekends waa-
rop ze hun wijnkelders openen
om te proeven van de typische
wijnen en locale specialiteiten.
Kermis, jaarmarkt of stadsfeest,
er is altijd wel ergens iets te doen
en in de advent zijn de vele ker-
stmarkten zoals de middeleeuw-
se kerstmarkt in Mertesdorf ( 11
december) een traditie!
Tot zover een beknopt overzicht
van de mogelijkheden om in
deze streek een ontspannende
maar ook spannende vakantie
door te brengen. De verschillen-
de Touristinfo’s staan graag ter
beschikking voor alle mogelijke
vragen en informaties. Welkom
en prettige vakantie!
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www.sommerrodelbahn-peterberg.de
Tel. 06873 - 91134 oder 06873 - 6600  
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Paradies ab 2006

Weitere Attraktionen 
rund um den Peterberg
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WINTERSPORT:
DAS WEISSE VERGNÜGEN

WIR SIND FÜR SIE DA

TOURIST-INFORMATION

HERMESKEIL

Trierer Str. 49, 54411 Hermeskeil
Tel. 06503/9535-0
Fax 06503/9535-21
info@hermeskeil.de
www.hermeskeil.de

TOURIST-INFORMATION
HOCHWALD-FERIENLAND

Alte Mühle, 54427 Kell am See
Tel. 06589/1044
Fax 06589/1002
info@hochwald-ferienland.de
www.hochwald-ferienland.de

VERKEHRSBÜRO

LOSHEIM AM SEE

Infozentrum am Stausee
66679 Losheim am See
Tel. 06872/6169
Fax 06872/8489
touristik@losheim.de
www.losheim.de

TOURIST-INFORMATION MORBACH

Unterer Markt 1, 54497 Morbach
Tel. 06533/71117
Fax 06533/3003
touristinfo@morbach.de
www.morbach.de

TOURIST-INFORMATION NONNWEILER

Trierer Str. 5, 66620 Nonnweiler
Tel. 06873/66000
tourist@nonnweiler.de
www.nonnweiler.de

TOURIST-INFORMATION
REINSFELD

Herrensteg (Pavillon)
54421 Reinsfeld
Tel. 06503/9216630
reinsfeld.ti@web.de

TOURIST-INFORMATION RUWER

Hauptstr. 37a, 54317 Kasel
Tel. 0651/1701818
Fax 0651/1709403
touristinfo@ruwer.de
www.ruwer.de

TOURIST-INFORMATION

THALFANG AM ERBESKOPF
Haus der Begegnung
Saarstr. 3, 54424 Thalfang
Tel. 06504/914050
Fax 06504/8773
info@ute24.com
www.ute24.com

TOURIST-INFORMATION WADERN

Marktplatz 13, 66687 Wadern
Tel. 06871/507-0
Fax 06871/507-16
touristinfo@wadern.de
www.wadern.de

HOCHWALD-TOURISTIK GMBH

WEISKIRCHEN

Trierer Str. 21 (Haus des Gastes)
66709 Weiskirchen
Tel. 06876/709-37
Fax 06876/709-38
hochwald-touristik@weiskirchen.de
www.weiskirchen.de
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Die Mittelgebirgslandschaft
zwischen Morbach und Weiskir-
chen bietet in den Wintermona-
ten ausgezeichnete Möglichkei-
ten für alle Wintersportarten.
Zentrum des Wintersports un-
serer Urlaubsregion ist das Ge-
biet um den Erbeskopf, rund um
den mit 818 Metern höchsten
Berg des Landes Rheinland-
Pfalz.
Hier hilft sogar eine Schneeka-
none nach, wenn der Himmel mit
seiner „weißen Pracht“ zu zu-
rückhaltend ist. Vier Abfahrtpi-
sten, zwei über 800 Meter lang,
erlauben rasanten Ski Alpin.
Selbstverständlich stehen Ski-
verleih und Skilehrer zur Verfü-
gung. Selbst die hereinbrechen-
de Dunkelheit kann das Vergnü-
gen nicht stoppen, eine Flut-
lichtanlage ermöglicht Skispass
bis in den späten Abend. Rodel-
bahnen, Langlaufloipen undei-

en Natureisbahn runden das
winterliche Angebot am Erbes-
kopf ab.
Am Idarkopf und Dollberg ha-
ben sich ebenfalls kleinere Win-
tersportplätze einen Namen ge-
macht, die sich besonders für
Familien mit Kindern und Anfän-
ger eignen. Auf den etwa 1000
Meter langen Abfahrtpisten dür-
fen Sie schon mal für größere
Herausforderungen üben. Auch
hier erleichtern Liftanlagen den
Aufstieg.
Skilanglauf: Der Skilanglauf hat
im gesamten Hochwald Traditi-
on. Kilometerlang kann man hier
seinem Sport frönen. Rund um
Morbach wird ein mehr als 35
Kilometer langes Loipennetz
geboten, unter denen die „Schin-
derhannesloipe“ die bekannte-
ste ist.
Loipen finden Sie auch in der
Nähe Hermeskeils, Kell am See

und auf dem Ruwer-Hochwald-
Radweg.
Zum Langlauf lädt auch die
Hochwald-Loipe zwischen
Weiskirchen und Zerf ein. Die
Länge der Loipe beträgt 15 km,
nicht so Geübte begnügen sich
mit der „kleinen Schleife“ von ca.
7 km. Der Schwierigkeitsgrad ist
leicht bis mittel.
Für die Kleinen gibt es eine ca. 2
km lange Rodelbahn am Wild-
und Wanderpark Weiskirchen-
Rappweiler.
Schneebericht: Hochwald-Tou-
ristik, 06876/70937 oder Wald-
gasthof Wildpark, 06872/ 994545.
Am Peterberg, Gemeinde Nonn-
weiler, finden Sie gut präparierte
Ski- und Schlittenpisten. Auch
hier ist Ihnen ein Schlepplift für
den Aufstieg behilflich.
Weitere Informationen unter:
w w w. s o m m e r r o d e l b a h n -
peterberg.de.


